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Liebe Gäste, Besucherinnen und Besucher,

herzlich willkommen zur MittsommerRemise 2026!
Pünktlich zur Sommersonnenwende öffnen fast 80 denkmal-
geschützte Gutshäuser, Schlösser und Burgen in Mecklenburg-
Vorpommern zwei Tage lang ihre Tore für Sie.

Erleben Sie 1000 Jahre Geschichte und moderne Nutzungskon-
zepte hautnah. Als Teil der neuen „Europäischen Kulturroute der 
Herrenhäuser“ ist unser Festival zudem in das internationale „Baltic 
Manors Festival“ eingebunden, welches das Kulturerbe in sieben 
Ostsee-Anrainerstaaten feiert.

Das erwartet Sie in diesem Jahr:

Vielfalt 80 Häuser, darunter 12 Neuzugänge, bieten Führungen,
Ausstellungen, Kulinarik und Einblicke in aktuelle
Sanierungsprojekte.

Kultur-Auftakt Einige Häuser laden bereits am Freitagabend zu
Konzerten und Genussmomenten ein.

Neue Routen Entdecken Sie thematische Highlights wie die
Familien-Erlebniswanderung in der Feldberger Seenplatte
oder geführte Rad- und Bustouren rund um Malchin
und den Kummerower See.

Ob individuell mit dem PKW oder bequem per Bus-Shuttle – die 
MittsommerRemise ist eine Herzensangelegenheit. Mit Ihrer 
Eintrittskarte unterstützen Sie das Engagement der Besitzer und die 
Arbeit unseres Vereins.

Genießen Sie eine unvergessliche Landpartie 2026!
 

Der Vorstand Schlösser, Guts- und Herrenhäuser
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Manfred Achtenhagen, Dr. Robert Uhde und Miriam Hager

Handwerkskunst zum Wohlfühlen · traditionell bis zeitgenössisch
aus natürlichen Materialien · von Meisterinnen mit Liebe gewebt

www.kelim.de
... und im Sommer auf Burg Klempenow
Janette Kiran · Terminvereinbarung 0163-2886547

Handwerkskunst zum Wohlfühlen – traditionell bis zeitgenössisch
aus natürlichen Materialien – von Meisterinnen mit Liebe gewebt

Diesen Sommer auf Burg Klempenow: Fr – So: 14 – 18 Uhr
Janette Kiran, Terminvereinbarung: 0163-2886547

www.kelim.de



Nordwestmecklenburg
20	 Schloss Badow	 21	 Schloss Bernstorf
22	 Schloss Gamehl	 23	 Schlossgut Gross Schwansee
24	 Hof Mummendorf	 25	 Schloss Kaeselow
26	 Gutshaus Madsow	 27	 Gutshaus Niendorf
28	 Gutshaus Petersdorf	 29	 Schloss Plüschow
30	 Herrenhaus Schönhof	 31	 Gutshaus Stellshagen
32	 Gutshaus Triwalk	 33	 Gut Vogelsang

Ludwigslust Parchim
36		  37	 Schloss Daschow
38	 Gutshaus Groß Görnow	 39	 Gutshaus am Penzliner See	
40	 Gut Zahren	 41	 Gutshaus Zarchlin

Rostock
46	 Gut Bülow	 47 	 Gutshof Detershagen
48	 Gutshaus Eickelberg	 49	 Herrenhaus Friedrichshof
50	 Schlossgut Gorow 	 51	 Gut Gremmelin
52	 Gutshaus Groß Upahl	 53	 Gutshaus Lüssow
54	 Burg Trechow 	 55	 Herrenhaus Viecheln 
56	 Schloss Vietgest	 57	 Herrenhaus Vogelsang

Vorpommern Rügen
62	 Gutshaus Bassendorf	 63	 Gutshaus Behrenshagen
64	 Wasserburg Divitz	 65	 Gutshaus Dubkevitz
66	 Gutshof Hessenburg	 67	 Landhaus Schloss Kölzow
68	 Gutshaus Martenshagen	 69	 Gut Nisdorf
70	 Schlosshotel Ralswiek	 71	 Gut Rosengarten
72	 Schloss Schlemmin	 73	 Rittergut Streu
74	 Gut Vorwerk

Vorpommern-Greifswald
78	 Gutshaus Battinsthal	 79	 Herrenhaus Bauer
80	 Schloss Bröllin	 81	 Schloss Ludwigsburg
82	 Schloss Broock	 83	 Schloss Broock
84	 Wasserschloss Mellenthin	 85	 Schloss Schmarsow
86	 Schloss Neetzow	 87	 Wasserschloss Quilow
88	 Gut Rossin	 89	
90	 Burg Spantekow	 91	 Burg Spantekow
92	 Gut Streithof	 93	 Schloss Zinzow

Seenplatte
96	 Alte Direktion Malchin	 97	 Gutshaus Below
98	 Gutshaus Boek	 99	 Schloss Chemnitz
100	Kavaliershaus Fincken	 101	 Kavaliershaus Fincken
102	 Gutshaus Gevezin  	 103	 Schloss Gültz
104	Schloß Hohen Brünzow	 105	 Hotel Hullerbusch
106	 Kultur Gut Karnitz	 107	 Gutshaus Klocksin
108	 Schloss Kummerow	 109	 Gut Langwitz
110	 Gutshaus Lexow	 111	 Gutshaus Ludorf
112	 Gutshaus Marxhagen	 113	 Schlosshotel Neustrelitz
114	 Schloss Rattey 	 115	 Schloss Rattey
116	 Gutshaus Scharpzow	 117	 Gutshaus Hof Sülten
118	 Jagdschloss Waldsee 	 119	 Burg Klempenow



BustourenTickets & Infos

Liebe Gäste der MittsommerRemise, wir freuen uns, Ihnen rund 80 
Gutshäuser im Jahr 2026 zu präsentieren. Für den Besuch der Häu-
ser ist ein Ticket nötig, die Einnahmen unterstützen den Verein der 
Schlösser, Guts- und Herrenhäuser und die teilnehmenden Gutshäu-
ser. Viele Häuser haben an beiden Tagen Programm. Bitte lesen Sie 
die Uhrzeiten und Programmpunkte der einzelnen Häuser sorgfältig 
und stellen Sie sich Ihre Route zusammen. Haben Sie bitte Verständ-
nis dafür, dass nach Druckschluss noch Änderungen im Angebot der 
Häuser aus organisatorischen Gründen entstehen können.

Empfehlungen zur Verhaltensweise
Bitte respektieren Sie die Wünsche und Anmerkungen der einzelnen 
Häuser. Und bitte halten Sie sich an die Regeln in den Häuser vor 
Ort. Es kann sein, dass private oder noch nicht sanierte Bereiche 
nicht zugänglich sind. Sie haben mit dem Erwerb Ihres Tickets (Ta-
gesticket oder Wochenende-Ticket) Zugang zu allen teilnehmenden 
Gutshäusern. Sie haben die Möglichkeit Tickets online im Vorver-
kauf zu erwerben oder in teilnehmenden Touristen-Infos sowie auch 
an den Tageskassen in den Häusern am 20. und 21. Juni 2026.

Wir haben Service-Symbole je Haus aufgenommen, anhand derer Sie 
erfahren, ob Hunde erlaubt sind und ob es Gastronomie gibt. Das 
„Kein WC“ Symbol bedeutet, dass es keine Gästetoilette gibt.

Ticket-Vorverkauf: Wochenend-Ticket 25 € / Tagesticket 14 €

Online Tickets gibt es hier: www.mittsommer-remise.de
sowie in teilnehmenden Tourist-Infos in Mecklenburg-Vorpommern.

				   QR Code scannen und direkt
				   zum Onlineshop auf MV-Ticket.

Schüler und Studierende: Tagesticket 7 € und Wochenend-Ticket 14 €
Tageskasse an den teilnehmenden Gutshäusern:
Wochenend-Ticket: 28 € / Tagesticket: 15 € / Eintritt in alle Häuser. 
Gastronomische Angebote und einzelne Konzerte sind vor Ort extra 
zu bezahlen.

Die Touren sind unbegleitet, durchgeführt von Rux Reisen. Kos-
ten inkl. MittsommerRemise Ticket pro Person 65 €
Die Buchungsmöglichkeit der Touren und die Detail-Infos gibt es 
auf www.mittsommer-remise.de

   

Samstag, 20. Juni Sonntag, 21. Juni

10 Uhr | Rostock: Tour 1 
Burg Trechow, Gutshaus Groß Gör-
now, Gut Zahren, Schloss Daschow, 
Gutshaus am Penzliner See

10.15 Uhr | Rostock: Tour 1 
Kranichhotel, Wasserburg Divitz, Gut 
Nisdorf, Schloss Schlemmin

10 Uhr | Rostock: Tour 2 
Gutshaus Detershagen, Schlossgut 
Gorow, Gutshaus Eickelberg, Herren-
haus Vogelsang

10.15 Uhr | Rostock: Tour 2 
Herrenhaus Viecheln, Schloss 
Kummerow, Herrenhaus Vogelsang, 
Gutshaus Groß Upahl

10 Uhr | Schwerin 
Schloss Badow, Schloss Kaeselow, 
Schloss Plüschow, Gutshaus 
Niendorf 

10.15 Uhr | Wismar 
Schlossgut Groß Schwansee, Her-
renhaus Hof Mummendorf, Schloss 
Bernstorf, Schloss Kaeselow 

10.30 Uhr | Wismar
Gut Vogelsang, Gutshaus Madsow, 
Schloss Gamehl, Gutshaus Triwalk, 
Gutshaus Petersdorf

10.15 Uhr | Greifswald 
Schloss Ludwigsburg, Wasserschloss 
Quilow, Burg Spantekow, Schloss 
Neetzow

10 Uhr | Greifswald
Schloss Broock, Schloss Hohen 
Brünzow, Schloss Gültz, Schloss 
Schmarsow

10 Uhr | Neustrelitz 
Schloss Rattey, Schloss Bröllin, Gut 
Streithof, Gutshaus Battinsthal



Diese Radtouren sind ideal für alle, die Natur, Kultur und Geschichte 
verbinden möchten: entlang von blauen Seen, über prächtige Gutshäu-
ser bis hin zu entspannten Pausen in historischen Parks. Lassen Sie sich 
von der Schönheit der Seenplatte verzaubern und genießen Sie einen 
abwechslungsreichen und aktiven Tag bei der MittsommerRemise!

Geführte Fahrrad-Tour rund um den Malchiner See

Samstag, 20. Juni | Start um 10 Uhr am Gutshaus Langwitz
Häuser auf der Route: Gut Langwitz, Gutshaus Marxhagen, Gut Bü-
low, Schloss Schorssow, Gutshaus Bristow und Schloss Basedow.
Preis pro Person inkl. MittsommerRemise Ticket: 45,- €
Ihr Radguide: Robert Behrendt (seenplatte.guide Touren & Services)

Geführte Fahrrad-Tour ab Ivenack 

Sonntag 21. Juni 2026 | Start um 10 Uhr an den Ivenacker Eichen
Häuser auf der Route: Schloss Kummerow, Alte Direktion Malchin, 
Gutshaus Scharpzow
Beide Strecken: ca. 45 km auf überwiegend befestigten Wegen
Voraussetzung: Gute Grundkondition, kein besonderes Können erfor-
derlich, eigenes Fahrrad oder e-Bike mitbringen.
Verpflegung: Getränke/Wasser, kleine Snacks empfohlen
Preis pro Person inkl. MittsommerRemise Ticket: 45,- €
Ihr Radguide: Robert Behrendt (seenplatte.guide Touren & Services)

Geführte Bus-Tour ab Bahnhof Neustrelitz

Samstag und Sonntag | Start um 10:15 Uhr am Hbf. Neustrelitz
Von Klein Vielen über Gut Marihn, Gutshaus Sülten Hof, Schloss 
Chemnitz zum Gutshaus Gevezin - eine kulturelle und geschichtliche, 
landschaftlich schöne und kulinarische Entdeckungsreise zu verwun-
schenen und wiederauferstehenden Gutshäusern.
Preis pro Person inkl. MittsommerRemise Ticket: 70,- €
(Maximale Personenzahl: 16)

Neue Touren ...

(Familien-) Wander-Route um Feldberg

Samstag und Sonntag Treffpunkt um 10 Uhr am Jagdschloss Waldsee.
Zwei Jagdschlösser auf einen Streich, Natur zum Verlieben, klares 
Wasser zum Baden im glasklaren Schmalen Luzin , Regionales zum 
Stärken, Literatur zum Hören und Sehen. Familien-Schnitzeljagd in 
schönster Natur.

Begrüßung durch Norman Gundermann und Einführung von Martin 
Hedtke, zertifizierter Natur- und Landschaftsführer, der Spannendes 
über die Natur der Kleinseenplatte zu erzählen hat. Es gibt einen Frage-
bogen für die Kinder, die die Wanderung als Schnitzeljagd durchlaufen 
können. 
Gegen 10.30 Uhr mit dem Auto nach Carwitz – Start der Wanderung 
ca. um 11 Uhr

Route: Uferweg am Schmalen 
Luzin ca. 4 km bis zur letzten 
handbetriebenen Seilfähre 
(Kleingeld parat haben), mit 
der es über den See geht zum 
anderen Ufer zum Hotel Hul-
lerbusch. Hier gibt es Kaffee 
und Kuchen, für alle, die Lust 
haben. Es lohnt sich, hier ein einen Abstecher zum Schäfer und zum 
Hofladen zu machen.

Ca. 3,5 km Wanderung zurück nach Carwitz. Hier empfiehlt sich der 
Besuch im Fallada-Museum mit Audioguide für Kinder. (Eintritt vor 
Ort zu entrichten) Wer Lust und Hunger hat, fährt zurück zum Jagd-

Am schmalen Luzin, Foto: mvt Dürst

Rufen Sie „Fährmann hol över, Foto: Wikipedia

in der Seenplatte



schloss Waldsee, wo Leckereien vom Grill auf Euch wartet. Achtung, 
Kinder: Wer alle Fragen richtig beantwortet hat, bekommt ein kleines 
Überraschungsgeschenk im Jagdschloss!

Diese Wanderung ist kostenfrei bzw. im MittsommerRemise Ticket 
enthalten (Fähre, Eintritt, Speisen und Getränke sind vor Ort zu ent-
richten) Routenführung auf Komoot. 

Geführte Fahrradtour in der Feldberger Seenplatte

Samstag und Sonntag ab 10 Uhr am Jagdschloss Waldsee
(Dauer: ca. 10:00 – 16:00 Uhr)

Erleben Sie die sommerliche Land-
schaft der Feldberger Seenland-
schaft auf besondere Weise: Bei 
einer geführten Fahrradtour verbin-
den wir zwei historische Orte der 
Region und entdecken unterwegs 
Wälder, Seen und kleine Dörfer.

10:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung zur Tour durch
		  Norman Gundermann

10:30 Uhr	 Kurzvortrag und Einführung mit Martin,
		  zertifizierter Natur- und Landschaftsführer

11:00 Uhr	 Start. Route: Jagdschloss Waldsee, Waldsee – Badesee, 
		  Triepkendorf, Leven, Richtung Feldberg,
		  Zollhütte zum Hotel Hullerbusch 

13:00 Uhr	 Kaffeerunde und Geschichten und Erläuterungen
		  zum Haus Hullerbusch und zum Park

15.00 Uhr	 Carwitz mit Besuch des HansFalladaMuseum Carwitz 
		  oder Möglichkeit zum Baden.

15:30 Uhr	 Rückkehr zum Jagdschloss Waldsee mit Kurzvortrag
		  von Martin (für Gäste, die morgens noch nicht
		  teilnehmen konnten)

Tourenräder stehen vor Ort zur Verfügung, eigene Fahrräder sind will-
kommen. Hinweis: Für Gäste mit eigenem Fahrrad empfiehlt sich eine 
Anreise am Vorabend mit Übernachtung im Jagdschloss.
Wege: gemischte Wege, teilweise sandig Gesamtdauer inkl. Stopps: 
etwa 6 Stunden

ÖPNV: möglich mit Deutschlandticket, Bus 619 Neustrelitz – Feldberg

Kosten pro Person mit Guide und MittsommerRemise Ticket: 45,- € 

Infos und Anmeldungen für alle Touren in der Seenplatte:
info@mittsommer-remise.de
Sowie bei Angelika Groh: 0170-5266194

Jagdschloss Waldsee

Fallada Haus in Carwitz, Foto: Wikipedia
Hotel Hullerbusch
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Liebe Besucher:innen,

die MittsommerRemise lebt von der Freude am Entdecken und 
macht die besondere Dichte der Guts- und Herrenhäuser in 
Mecklenburg-Vorpommern erlebbar. Wer sich an diesem
Wochenende auf den Weg macht, entdeckt eine Landschaft, die 
von ihnen seit Jahrhunderten geprägt ist. Abseits der großen
Sehenswürdigkeiten und touristischen Routen führt der Weg 
durch kleine Dörfer, vorbei an weiten Feldern, über schmale 
Straßen und entlang alter Alleen und Parkanlagen. Gerade hier 
zeigt sich eine vielfältige Kulturlandschaft, die Mecklenburg-
Vorpommern prägt und zugleich auf das verweist, was auch den 
Ostseeraum so besonders macht.

Diese Gutshäuser stehen nicht für sich allein. In ihnen zeigen sich 
Geschichte, Wandel und Verbindungen, die über den einzelnen 
Ort hinausreichen. Viele von ihnen sind heute wieder offene Orte, 
die Menschen zusammenbringen und ländlichen Räumen neue 
Impulse geben. Die MittsommerRemise macht diese Orte
zugänglich und schafft Gelegenheiten zum Schauen, Zuhören 
und Entdecken. Sie lenkt den Blick auf Guts- und Herrenhäuser, 
die bewahrt, neu genutzt und wieder mit Leben gefüllt werden.

Die Baltic Manors Route stellt diesen Eindruck in einen größeren 
Zusammenhang. Sie verbindet Gutshäuser und Herrenhäuser im 
Ostseeraum zu einer gemeinsamen Kulturlandschaft und macht 
sichtbar, dass viele dieser Orte seit Jahrhunderten über Familien, 
Baumeister und Handwerker miteinander verbunden waren. So 
lädt auch die MittsommerRemise dazu ein, Gutshäuser nicht nur 
einzeln zu betrachten, sondern sie als Teil eines größeren
kulturellen Zusammenhangs im Ostseeraum neu zu entdecken.

Juliane Kruse
Historische Häuser

HISTORISCHE
HÄUSER

BEGLEITEN SIE MICH ZU GUTSHÄUSERN UND
SCHLÖSSERN UND TAUCHEN SIE AUF MEINER

WEBSITE NOCH TIEFER IN DIE GESCHICHTE
DER HÄUSER EIN.

historische-haeuser.com



MittsommerRemise 2026
das Festival der Gutshäuser Mecklenburg-Vorpommern
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Schloss Badow
Söhringer Strasse 1
19209 Badow

Herrenhaus Hof Mummendorf
Alte Schulstraße 
23936 Stepenitztal

Schloss Bernstorf
Am Schloss 5
23936 Bernstorf

Schloss Kaeselow
Kaeselow 4
19209 Lützow

Schloss Plüschow
Am Schlosspark 8
23936 Upahl OT Plüschow

Herrenhaus Schönhof
Schloßstraße 5
23936 Schönhof

Gutshaus Triwalk
Dorf Triwalk 10
23972 Lübow

Gutshaus Niendorf
Zum Gutshaus 7
23996 Bad Kleinen

Gutshaus Stellshagen
Lindenstr. 1
23948 Stellshagen

Schloss Gamehl
Gamehl 26
23970 Gamehl

Gutshaus Madsow
Madsow 12
23974 Madsow

schlossgut gross schwansee
Am Park 1
23942 Gross Schwansee

Gutshaus Petersdorf
Ahornstraße 9
23972 Dorf Mecklenburg

Gut Vogelsang
Haus 12
23974 Neuburg

Nordwestmecklenburg
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Das erstmals 1230 urkundlich erwähnte Badow gehörte einst zu 
den ältesten und umfangreichsten Gütern der Region. Am Rande 
eines großzügigen Parkgeländes mit Linden- und Kastanienalleen, 
uralten Eichen, monumentalen Eiben und einigen dendrologischen 
Besonderheiten steht das Gutshaus.
Nach einem Brand ließ Familie von Döring, in deren Besitz sich 
das Gut seit 1700 befand, 1906 auf den Kellergewölben aus dem 17. 
Jahrhundert das heutige Gebäude in neobarocker Form nach Plänen 
des Architekten Paul Korff errichten.
Heute stehen im Gutshaus Ferienapartments mit gehobener Ausstat-
tung zur Verfügung. Badow bietet einer kleinen Pferdeherde ein Zu-
hause. Eine Besonderheit ist die Sammlung historischer Kutschen.

Schloss Badow
Söhringer Strasse 1
19209 Badow
info@schloss-badow.com
www.schloss-badow.com

 S A M S T A G

13 | 15 Uhr	 Hausführung
ab 11 Uhr	 Besichtigung der Gutskapelle
ab 12 Uhr	 Kaffee und Kuchen

 S O N N T A G 

13 | 15 Uhr	 Hausführung
ab 11 Uhr	 Besichtigung der Gutskapelle
ab 12 Uhr	 Kaffee und Kuchen

NEU
2026

Von 1879 bis 1882 wurde das Schloss für die Familie von Bernstorff 
im Stil der holländischen Neorenaissance mit einer Fassade aus 
Back- und Sandstein auf einem Feldsteinsockel errichtet. Bis 1945 
blieb die Familie von Bernstorff im Besitz des Herrenhauses, danach 
diente es unter anderem als Lazarett, Grundschule und Wohn-
haus. 2010 erwarb Dr. Wolfgang Röhr das beschädigte Schloss 
und sanierte es umfassend. Seither wird es als familiengeführtes 
Schloss-Hospiz genutzt. An die bewegte Vergangenheit des Herren-
hauses erinnert heute noch ein alter Sühnestein, eingebettet in einen 
weitläufigen Park mit See.

Schloss Bernstorf
Am Schloss 5

23936 Bernstorf
info@schloss-bernstorf.de

www.schloss-bernstorf.de

 S A M S T A G

11 Uhr		  Einlass
11 – 17 Uhr	 Eigenständiger Rundgang durch den Park
11 – 17 Uhr	 Filmvorführung über die Bauphase des
			   Schlosses (Dauer: ca. 25 Min.)
11 – 17 Uhr	 Verkauf von Speisen und Getränken
regelmäßig	 Schlossführungen
ab 14 Uhr	 Frischgebackene Waffeln mit heißen Kirschen

 S O N N T A G

11 Uhr		  Einlass
11 – 17 Uhr	 Eigenständiger Rundgang durch den Park
11 – 17 Uhr	 Filmvorführung über die Bauphase des
			   Schlosses (Dauer: ca. 25 Min.)
11–17 Uhr	 Verkauf von Speisen und Getränken
regelmäßig	 Schlossführungen
ab 14 Uhr	 Frischgebackene Waffeln mit heißen Kirschen



Eine Allee hinterm Herrenhaus führt direkt zum Ostseestrand. Das 
historische Ensemble mit dem klassizistischen Herrenhaus aus dem 
18. Jahrhundert ist heute eine Hotelanlage im Klützer Winkel, die 
keine Wünsche offen lässt. Gäste freuen sich über Angebote wie 
das Schlossrestaurant 1745, die Brasserie, der Kleine Schwan, einen 
Wellnessbereich mit zwei Saunen, ein Naturschwimmteich, SPA-
Treatments, einen großen Park, unberührte Natur, stilvoll einge-
richtete Zimmer und vieles mehr.

schlossgut
gross schwansee

Am Park 1
23942 Gross Schwansee

info@schwansee.de
www.schwansee.de

 S A M S T A G  &  S O N N T A G

12 – 17 Uhr	 Im Schatten des Schlossparks erwarten Sie 
			   feine Speisen und kühle Getränke – genießen 
			   Sie den Sommer dort, wo einst das Leben der 
			   Gutsbewohner seinen Lauf nahm.
			   Das Haus steht Ihnen offen und lädt dazu ein, 
			   seine Räume in aller Ruhe zu erkunden.
			 
			   Am Sonntag erfüllt die Musik unserer
			   Haus- und Hofpianistin die Räume des 
			   Schlosses.

ab 14 Uhr	 lauschen Sie den Erzählungen unseres
			   Ortschronisten, der die Vergangenheit des 
			   Hauses lebendig werden lässt.
			   Und vielleicht begegnen Sie dabei auch
			   unserer Gastgeberin und Hausherrin, die 
			   Sie persönlich durch das Schloss führt – und 
			   mit ihren eigenen Geschichten und
			   Erinnerungen einen ganz besonderen, sehr 
			   persönlichen Blick hinter die Mauern dieses 
			   Hauses eröffnet.

   2322
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Seit 1386 ist die Geschichte des Schlosses Gamehl verknüpft mit Fa-
milie von Stralendorff. Eingebettet in eine barocke Gutsanlage aus 
dem Jahr 1711 ließ Ulrich Josua von Stralendorff ein eingeschossiges 
Haus errichten. Von 1860 stammt das heutige Gutshaus im neogo-
tischen Stil. Gamehl war und blieb über 600 Jahre ununterbrochen, 
mit Ausnahme der DDR-Zeiten, Stammsitz und Mittelpunkt der 
Familie. Es wurde im Jahr 2000 von Georg v. Wallis und Dagmar 
v. Stralendorff-Wallis wieder erworben und in aufwändiger Arbeit 
restauriert. Heute ist es ein romantisches Schlosshotel.

Schloss Gamehl
Gamehl 26
23970 Gamehl
info@schloss-gamehl.de
www.schloss-gamehl.de

 S A M S T A G 

13 – 18 Uhr	 Schlossführungen (zur vollen Stunde, zwanzig 
			   nach und zwanzig vor)
			   Kaffee & Kuchen auf der Terrasse bzw. im 
			   Wintergarten
			   Pony-Kutschfahrten

 S O N N T A G 

12 – 17 Uhr	 Schlossführungen (zur vollen Stunde, zwanzig 
			   nach und zwanzig vor)
			   Kaffee & Kuchen auf der Terrasse bzw. im 
			   Wintergarten
			   Pony-Kutschfahrten

   



Schloss Kaeselow ist ein historisches Anwesen im Stil der Tudorgo-
tik erbaut um 1860 im Herzen Mecklenburg‑Vorpommerns, Nähe 
Schwerin. Claudia und Vincent lassen das denkmalgeschützte Haus 
Stück für Stück wieder lebendig werden und führen seit 2024 die 
Arbeiten liebevoll Schritt für Schritt fort. Das Schloss ist teilreno-
viert, während einige Bereiche noch darauf warten, wieder in altem 
Glanz erstrahlen zu dürfen. Zwischen ehrwürdigen Mauern, dem 
Park mit altem Baumbestand und kreativen Zukunftsideen entsteht 
ein Ort zum Wohnen, Verweilen und Erleben.
Im ruhig liegenden Park und angrenzendem Wald laufen Hühner 
und Gänse umher. Über eine Brücke führt der Weg auf eine kleine 
Insel - dort wartet der alte „Burgsee“ auf seine Renaturierung und 
auch die große Freifläche vor dem Haus lädt zum Verweilen ein. 
Brave Hunde sind an der Leine erlaubt. Parkplätze sind begrenzt, 
aber es kann an der Straße entlang oder auf dem Dorfplatz geparkt 
werden.

 S A M S T A G

10 – 18 Uhr	 Führungen durch Teilbereiche des Hauses
			   zu jeder vollen Stunde
ab 10 Uhr	 Kaffee & Kuchen
			   Schlosspark geöffnet für Spaziergänge

 S O N N T A G

10 – 18 Uhr	 Führungen durch Teilbereiche des Hauses
			   zu jeder vollen Stunde
ab 10 Uhr	 Kaffee & Kuchen
			   Schlosspark geöffnet für Spaziergänge

Schloss Kaeselow
Kaeselow 4

19209 Lützow
info@schlosskaeselow.de 

www.schlosskaeselow.de 
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Herrenhaus Hof Mummendorf bei Grevesmühlen ist ein zweige-
schossiger, elfachsiger roter Klinkerbau. Es hat ein Mansardendach 
und ein ausgebautes Kellergeschoss auf Granitsteinfundament. 
J.F.W. Fratzscher wird 1845 Eigentümer, 1882 wird das Herrenhaus 
zu seiner heutigen Form umgebaut. Die letzten Besitzer, Familie von 
Platen-Hallermund, werden 1945 enteignet. Von 1953 bis 1998 ist 
es der Sitz der Zentralschule Hof Mummendorf. Eine Freiterrasse 
führt zum weitläufigen und gut erhaltenen Park. Zum Herrenhaus 
führt eine Lindenallee.

 S A M S T A G

ab 11 Uhr		 Es gibt Kaffee und Kuchen. Bei Sonnenschein
			   im Park sonst im Gartenzimmer.
ab 11 Uhr		 Führungen

 S O N N T A G

ab 11 Uhr		 Es gibt Kaffee und Kuchen. Bei Sonnenschein
			   im Park sonst im Gartenzimmer.
ab 11 Uhr		 Führungen

Herrenhaus
Hof Mummendorf
Alte Schulstraße 9
23936 Stepenitztal
herrenhaus@freenet.de

   24
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 S A M S T A G 

11 – 18 Uhr	 stündlich Führungen durch das Gutshaus
			   Stände mit Kunsthandwerk
			   Kaffee, Kuchen und deftige Kleinigkeiten

   

Gutshaus Madsow liegt zehn Kilometer ostwärts von Wismar, 
eingebettet im nordwestmecklenburgischen Endmoränengebiet. Es 
wurde 1781 als spätbarocker 13-achsiger Fachwerkbau mit hohem 
Krüppelwalmdach auf einem Feldsteinsockel erbaut. Das Einzel-
denkmal ist weitgehend in seiner originalen, Barocksubstanz erhal-
ten geblieben. Der letzte Gutsbesitzer, Alfred Vermehren, ließ die 
Südfassade vom Architekten Ernst Prinz mit einer repräsentativen 
Vormauer versehen. Madsow selbst ist ein typisches mecklenburgi-
sches Gutsdorf mit zentralem See, Torhaus, Stallungen, Verwalter- 
und Arbeiterhäusern, das noch in großen Teilen erhalten ist. Das 
Gutshaus wird seit 2020 denkmalgerecht saniert.

Gutshaus Madsow
Madsow 12
23974 Madsow
gutshaus@madsow.de

Das Gutshaus Niendorf wurde um 1860 von dem mecklenburgi-
schen Architekten Georg Daniel erbaut. Es befand sich seit 1827 im 
Besitz der Familie von Brandenstein. Zwischen 1906 und 1941 wirt-
schaftete Joachim Freiherr von Brandenstein auf Niendorf. Er stu-
dierte Jura und arbeitete zwischen 1900 und 1906 im Staatsministe-
rium Schwerin, von 1906 bis 1918 war er Minister am Preußischen 
Hof, 1924 wurde er Ministerpräsident in Mecklenburg-Schwerin. 
Das Gutshaus wurde nach 1945 zu Wohnzwecken, als Kindergarten 
und Konsum genutzt. Die Parkanlage weist heute noch einen alten 
Baumbestand auf. Hervorzuheben sind zwei alte Eichen sowie eine 
große Magnolie direkt hinter dem Haus.

Gutshaus Niendorf
Zum Gutshaus 7

23996 Bad Kleinen
gutshaus-niendorf@gmx.de

www.gutshausniendorf.de

 S A M S T A G

11 | 13 | 15 | 17 Uhr	 Regelmäßige Führungen durch das Gutshaus
11 – 18 Uhr	 Stände mit Kunsthandwerk
11 – 18 Uhr	 Leckere, hausgemachte Torten und Törtchen, 
			   Kaffee sowie pikante Köstlichkeiten bei
			   der Kutscherremise

 S O N N T A G

11 | 13 | 15 | 17 Uhr	 Regelmäßige Führungen durch das Gutshaus
11 – 18 Uhr	 Stände mit Kunsthandwerk
11 – 18 Uhr	 Leckere, hausgemachte Torten und Törtchen, 
			   Kaffee sowie pikante Köstlichkeiten bei
			   der Kutscherremise



Das kleine Gutshaus wurde ca. 1850 in seiner jetzigen Form 
erbaut. Es gehörte zunächst unter dem Pächter Joachim Struve als 
Domäne zum Staatsbesitz Mecklenburg-Schwerin. 1895 wurde es 
durch Ernst Bock erworben und von da an als Privatbesitz geführt. 
Die Geschichte des Hauses und seiner Bewohner ist gerade in den 
Wirrungen des 2. Weltkrieges und der Zeit danach wechselhaft. Es 
wurde bis heute nicht grundlegend saniert, so dass immer wieder 
Artefakte aus dem vermuteten Baujahr erscheinen und nun freilie-
gen. In diesem Jahr wurde mit der Sanierung begonnen und zur 
MittsommerRemise soll bereits eine wunderschöne neue Dachein-
deckung zu bewundern sein. Gutshaus Petersdorf wird ein privater 
Familienwohnsitz und ist nach Abschluss der Bauarbeiten nicht 
mehr öffentlich zugänglich. 

Gutshaus Petersdorf ist nicht barrierefrei. Das Betreten der baufälli-
gen Tierställe geschieht auf eigene Gefahr. 

Gutshaus Petersdorf
Ahornstraße 9
23972 Dorf Mecklenburg
gutshaus.petersdorf@gmail.com

Das Wunder von Plüschow. Ein verlorenes Landschaftszimmer kehrt 
heim. Ein außergewöhnlicher Fund ist an seinen Ursprungsort zu-
rückgekehrt: ein großes Fragment einer barocken Wandbespannung 
aus dem 18. Jahrhundert, lange verborgen und nun gerettet.
 
Kurz nach 1990 entdeckte ein Bauarbeiter das Stück unter Papiertape-
ten in einem Nachbargebäude von Schloss Plüschow. Mehr als dreißig 
Jahre bewahrten seine Nachkommen das kostbare Textil, bevor sie es 
2023 dem Förderkreis Schloss Plüschow e.V. übergaben.
 
Das farbenreiche Fragment zeigt eine Fantasielandschaft mit Bäumen, 
exotischen Pflanzen und Figuren in leuchtenden Gewändern. Nach 
aufwendiger Restaurierung ist es nun dauerhaft in den Ausstellungs-
räumen von Schloss Plüschow zu sehen

 S A M S T A G 

13 – 20 Uhr	 geöffnet
15 Uhr		  Eröffnung der Kunstausstellung
			   „SING – Stipendiat:innen des Jahres 2025“
			   mit Rundgang und Konzert anschließend
			   Speisen und Getränke in der Schlossklause
13 | 18 Uhr	 Führungen durch das Haus und die historische 
			   Ausstellung

 S O N N T A G 

11 – 17 Uhr	 Kunstausstellung „SING – Stipendiat:innen
			   des Jahres 2025“ und historische Ausstellung
			   zur Geschichte des Hauses

Mecklenburgisches Künst-
lerhaus Schloss Plüschow

Am Schlosspark 8
23936 Upahl OT Plüschow

mail@plueschow.de
www.plueschow.de

2928

 S A M S T A G 

12 Uhr	 Eröffnung der Ausstellung von Else Linde
15 Uhr	 Führung durch das Gutshaus,
		  ganztägig Backrezepte aus Mecklenburg zum 
		  Mitnehmen an den Obstbäumen im Garten

 S O N N T A G

12 Uhr	 Präsentation der Bilder von Else Linde
15 Uhr	 Führung durch das Gutshaus,
		  ganztägig Backrezepte aus Mecklenburg zum
		  Mitnehmen an den Obstbäumen im Garten
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Das Herrenhaus Schönhof in Nordwestmecklenburg ist ein spät-
klassizistischer, zweigeschossiger Bau. Um 1750 als eingeschossiges 
Gutshaus erbaut, wurde es 1860 vom Architekten Heinrich Gustav 
Thormann zum heutigen Herrenhaus ausgebaut, und um 1900 mit 
einem fünfachsigen Anbau erweitert. Seit 2023 wird das
Herrenhaus Schönhof behutsam saniert und es finden bereits Events 
statt. Somit wird Ihnen das Haus in seiner Originalform und als 
Baustelle gezeigt.
Dadurch haben Sie die seltene Gelegenheit zu sehen, wie auch 
andere Häuser einmal ausgesehen haben. Lassen Sie sich im Park 
hinterm Haus von Köstlichem aus unserem Hofcafé mit selbstge-
machten Torten und Kuchen verwöhnen. Der besonders imposante 
Baumbestand umfasst eine eindrucksvolle Blutbuche, eine große 
Platane, und als Rarität eine Goldeiche.

Herrenhaus Schönhof
Schloßstraße 5
23936 Schönhof
events@herrenhaus-schoenhof.de
www.herrenhaus-schoenhof.de

Das Gutshaus Stellshagen liegt in der Landschaft Nordwestmeck-
lenburgs nahe der Ostsee und verbindet historische Gutsarchitektur 
mit einem Konzept aus Nachhaltigkeit, Gesundheit und Gast-
freundschaft. Das klassizistische Herrenhaus ist heute ein zertifizier-
tes Bio- und Gesundheitshotel mit dem TAO Gesundheitszentrum 
für Naturheilkunde, Ayurveda und Yoga. Saunalandschaft, Na-
turbadeteich und weitläufige Grünflächen laden zur Erholung ein, 
während die eigene ökologische Landwirtschaft Küche und Gäste 
mit regionalen Bio-Produkten versorgt.

 S A M S T A G  &  S O N N T A G 

ab 11 Uhr		 Geöffnet für Hausführungen und Einblicke
ganztägig	 Café und Restaurant geöffnet

Gutshaus Stellshagen
Lindenstr. 1

23948 Stellshagen
info@gutshaus-stellshagen.de

www.gutshaus-stellshagen.de

3130

 S A M S T A G 

11 – 18 Uhr	 Unser Café mit selbstgemachten Torten und 
			   Kuchen
ab 11 Uhr		 regelmäßige Hausführungen (Achtung
			   Baustelle, mit beschränkter Teilnehmerzahl)
11 – 18 Uhr	 Kleine Kunsthandwerker–Schau

 S O N N T A G

11 – 18 Uhr	 Unser Café mit selbstgemachten Torten und 
			   Kuchen
ab 11 Uhr		 regelmäßige Hausführungen (Achtung
			   Baustelle, mit beschränkter Teilnehmerzahl)
11 – 18 Uhr	 Kleine Kunsthandwerker–Schau

     



Das Gutshaus Triwalk entstand um 1800 und liegt inmitten eines 
rund einen Hektar großen Grundstücks mit kleinem Wald. Zum 
Ensemble gehören eine alte Reetdachscheune und ein kleines Fe-
rienhaus. Seit September 2025 ist das Anwesen in unserem Besitz. 
Noch wohnen wir nicht im Gutshaus, sondern widmen uns in 
Eigenleistung der behutsamen Sanierung mit Naturbaustoffen und 
dem Erhalt historischer Substanz.

In den vergangenen Monaten haben wir erste Bereiche zurückge-
baut, Strukturen gesichert und den Wald stabilisiert. Der Garten 
wird neu angelegt. Aktuell befindet sich das Gutshaus noch in der 
Rohbauphase. Offenliegende Lehmziegel, Rundbögen und Fach-
werk zeigen den ursprünglichen Charakter. Diese Struktur möchten 
wir zur MittsommerRemise Künstlerinnen und Künstlern der Regi-
on für Fotografie, Kunsthandwerk und Installationen öffnen.

Gutshaus Triwalk
Dorf Triwalk 10
23972 Lübow OT Triwalk

 S A M S T A G

10 – 18 Uhr	 Ausstellung und offene Führung

 S O N N T A G

10 – 16 Uhr	 Ausstellung und offene Führung
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Am 27. September 1353 wurde das ehemalige Rittergut und das 
jetzige Kunst- und Kultur-Gut der Heimvolkshochschule Vogelsang 
e.V. zum ersten Mal urkundlich erwähnt.
In den vergangenen 600 Jahren wandelte sich das einstige Rittergut, 
zum Herrenhaus, welches 1853 erbaut und zwischenzeitlich auch als 
Jagdschloss genutzt wurde.
Das über 170 Jahre alte Gutshaus wird seit dem 05. Juli 1991 vom 
Verein der Heimvolkshochschule Vogelsang e.V. genutzt und als 
KulturGut Mecklenburgs bewahrt.
Eine kleine engagierte Gruppe Ehrenamtlicher Vereinsmitglieder 
möchte das Gutshaus auch für nachfolgende Generationen erhalten 
und als gemeinnützigen, kreativen Begegnungsort neu ausrichten.
Gemeinsam gestalten wir KuKuG – Kunst- und Kultur-Gut Vogel-
sang e.V.: ein Ort der begeistert, verbindet und Zukunft möglich 
macht...

 S A M S T A G 

11 – 18 Uhr	 Ausstellung von Kunst- und Kultur-Gut
11 – 17 Uhr	 Hausführungen & Historie (zur vollen Stunde)
11 – 18 Uhr	 Kaffee, Tee, Getränke, Kuchen & Gebäck, Grill
12 – 16 Uhr	 Spiel, Spass und Spannung (toben auf dem 
			   Bolz- und Spielplatz, Kreativ sein und die
			   Natur entdecken)

 S O N N T A G 

11 – 16 Uhr	 Ausstellung von Kunst- und Kultur-Gut
11 – 16 Uhr	 Hausführungen & Historie (zur vollen Stunde)
11 – 16 Uhr	 Kaffee, Tee, Getränke, Kuchen & Gebäck, Grill
12 – 16 Uhr	 Spiel, Spass und Spannung (toben auf dem 
			   Bolz- und Spielplatz, Kreativ sein und die
			   Natur entdecken)

Gut Vogelsang
Haus 12

23974 Neuburg
hvhs-vogelsang-ev@t-online.de

www.hvhs-vogelsang.de
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Ihr individueller Urlaub in Schlössern, 
Guts- und Herrenhäusern

Reisen
    von      Schloss zu    Schloss„Schwerin Plus“ Touristik-Service GmbH

19053 Schwerin · Mecklenburgstraße 85
Fon 0385 55802-0 · Fax 0385 55802-11
info@von-schloss-zu-schloss.de
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Ludwigslust-Parchim

Schloss Daschow
Schloßstraße 5
19386 Gallin-Kuppentin

Gutshaus Groß Görnow
Fritz-Reuter-Platz 1-3
19406 Groß Görnow

Gutshaus am Penzliner See 
Am Brink 17
19386 Gallin-Kuppentin

Gut Zahren
Dorfstraße 49
19386 Gallin-KuppentinOT Zahren

Gutshaus Zarchlin
Dorfstraße 4
19395 Zarchlin

Mitten in der Seenplatte liegt das schöne Schloss Daschow mit 16 
Zimmern und dem Café Seerose direkt an einem kleinen See. Der 
zweigeschossige Putzbau im Stil der Neurenaissance stammt aus 
dem Jahr 1880. Der großzügige Park mit Terrasse lockt mit einem 
Außencafé, einem Spielplatz sowie diversen Sitz- und Liegegele-
genheiten. Vom Park aus gelangt man direkt zur Badestelle am See 
mit Badesteg. Im Schloss kann man nicht nur heiraten, sondern 
auch feiern. Es befindet sich dort eine Außenstelle des Standesamtes 
Gallin-Kuppentin.

Schloss Daschow
Schloßstraße 5

19386 Gallin-Kuppentin/Daschow
mail@landhotelschlossdaschow.de

www.landhotelschlossdaschow.de

 S A M S T A G

ab 13 Uhr	 Hausbesichtigung mit Vortrag des Hausherrn
ab 13 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Café Seerose
19 Uhr		  Klavierkonzert im Salon mit Ninon Gloger 
			   Klavier und Azadeh Maghsoodi Violine
			   (Abendkasse 25 €)
19.45 Uhr	 Während der Konzertpause werden Getränke 
			   und Fingerfood gereicht

 S O N N T A G

ab 13 Uhr	 Hausbesichtigung mit Vortrag des Hausherrn
ab 13 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Café Seerose
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Das Gutshaus am Penzliner See liegt, von einem großen Park mit 
altem Baumbestand umgeben, direkt oberhalb des Penzliner Sees. 
Die ehemalige Gutsanlage ist noch erkennbar. Das jetzige Herren-
haus entstand Mitte des 18. Jahrhunderts auf einem Vorgängerbau 
durch die Familie von Lützow. Über die Jahrhunderte wechselten 
die Besitzer bis 1945. Dann folgte die Nutzung als Dorfmittelpunkt 
mit Wohnungen, LPG Küche, Kindergarten, Krankenstation, Kon-
sum- Geschäft und Kultursaal. Eine denkmalgerechte Sanierung 
mit Rückbau auf den ursprünglichen Grundriss unter Erhalt und 
Ergänzung aller bauzeitlichen Originalteile wie Türen, Dielenbö-
den, Fliesen und Fensterverkleidungen wurde 2018 abgeschlossen.
Ferienwohnungen stehen zur Verfügung.

Gutshaus am Penzliner See 
Am Brink 17

19386 Gallin-Kuppentin
gutshaus-penzlin@gmx.de

    39

 S A M S T A G

12 | 14 Uhr	 Hausführungen
			   ganztägig Flanieren im Park

Gutshaus Groß Görnow
Fritz-Reuter-Platz 1-3
19406 Groß Görnow
info@gutshaus-grossgoernow.de
www.gutshaus-grossgoernow.de

Das Gutshaus Groß Görnow hatte das seltene Glück, dass sich ein 
Bauforscher um das Haus gekümmert hat. Sebastian Oldenburg, 
ein Master-Student der Denkmalpflege der Otto-Friedrich-Uni-
versität Bamberg hat ein halbes Jahr das Haus erforscht. Bei der 
diesjährigen MittsommerRemise lassen wir Sie teilhaben an den 
zahlreichen historischen Funden, den neuen Erkenntnissen über 
die Bauphasen, versteckten Hinweisen der Handwerker. Oder dem 
Hinterladerofen....
An beiden Tagen führen wir Sie durch das Haus und berichten über 
die Hausforschung. Sie haben auch die Möglichkeit, mit Sebastian 
Oldenburg zu sprechen und mehr über die Arbeit eines Bauforschers 
zu erfahren. Und wie gewohnt bieten wir hausgemachte Kuchen an. 
Oder darf es gerade bei schönem Wetter ein Eiskaffee auf unserer 
Veranda sein? Zur MittsommerRemise gibt es regionale Köstlichkei-
ten aus der Gutsmanufaktur.
Führungen mit der Hausbesitzerin und dem Bauforscher 5 x täglich.
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 S A M S T A G

11.30 – 17.30 Uhr	 Führungen alle 30 Min. mit der Eigentümerin
ab 11 Uhr	 Regionale Köstlichkeiten aus der
			   Gutsmanufaktur
ab 12 Uhr	 Kaffee und Kuchen auf der Veranda und der 
			   Terrasse (oder im Salon)
18 Uhr		  abendlicher Ausklang auf der Veranda

 S O N N T A G

11.30 – 17.30 Uhr	 Führungen alle 30 Min. mit der Eigentümerin
ab 11 Uhr	 Regionale Köstlichkeiten aus der
			   Gutsmanufaktur
ab 12 Uhr	 Kaffee und Kuchen auf der Veranda und der 
			   Terrasse (oder im Salon)



Das 1879 erbaute Gutshaus Zarchlin inmitten alter Bäume und 
endloser Felder am Ortsrand des kleinen Dorfes Zarchlin erzählt 
von außen bis innen spannende (Bau)Geschichte. Seit 2017 wurde 
das Haus denkmalgerecht saniert. 2022 wurde die Restaurierung 
mit einem 3. Preis des Bundespreises für Handwerk im Denkmal 
ausgezeichnet. Neun Ferienwohnungen stehen zur Verfügung. 

Gutshaus Zarchlin
Dorfstraße 4

19395 Zarchlin
info@gutshaus-zarchlin.de

www.gutshaus-zarchlin.de
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 S A M S T A G

11 | 13 | 17 Uhr	 Führungen durch das Haus
15 – 17 Uhr	 Kaffee, Kuchen und leckere Limos in der 
			   Gutsküche und auf der Terrasse

Gut Zahren
Dorfstraße 49
19386 Gallin-Kuppentin OT Zahren
moin@gut-zahren.de
www.gut-zahren.de

Gut Zahren ist das Ensemble mit Gutshaus, ehemaligem Pferde-
stall, Milchhaus und ehemaliger Gutsküche und wurde von einer 
deutsch-französischen Familie vor kurzem mit großem Aufwand 
denkmalgerecht saniert. Das Gutshaus mit dem denkmalgeschütz-
ten Park und altem Baumbestand stammt aus dem Ende des 18. 
Jahrhundert und ist in dieser Form seit ca. 1750 Dorfmittelpunkt. 
Hier wohnen und arbeiten Menschen schon seit Jahrhunderten 
zusammen. Im Gutshaus kann man den privaten Bereich mit seinen 
großzügigen En Suite Salons während der MittsommerRemise be-
sichtigen. Es gibt hier Ferienwohnungen, moderne Zimmer und The 
Outpost im ehemaligen Pferdestall als moderner Team-Space. Der 
Zahrener See liegt nur ein paar hundert Meter weit entfernt.
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 S A M S T A G

ab 11 Uhr		 Französische Spezialitäten aus der Gutsküche
			   im Park
ab 11 Uhr		 Thematische Führungen durch die Gastgeber



„...ein Stück Heimat auf Achse“ so nennen wir unser Projekt 
rund um den Aufbau eines Regionalen Vermarktungsmobils. Die-
ses soll weit mehr als ein mobiler Hofladen werden. Wir wollen 
eine innovative Kombination von Verkaufs- und Verköstigungs-
angeboten regionaler Produkte und die Präsentation einer ganzen 
Region in all ihrer Vielfalt, mit den Akteuren und Dienstleistern, 
mit ihren landschaftlichen Reizen und den lokalen Attraktionen.

An Bord befinden sich regionale Produkte und Köstlichkeiten von 
Kleinsterzeugern zum Verkauf, eine kleine Küchenausstattung 
zur Weiterverarbeitung der Erzeugnisse und Aufbereitung zu 
kleinen regionalen Köstlichkeiten aber auch Informationen und 
Flyer zu Unterkünften, Gastronomie und Aktivitäten.

MAN MÜSSTE MAL MACHEN
UNSER REGIONALES VERMARKTUNGSMOBIL 

MaMüMaMa gGmbH … man müsste mal machen
Peeneweg 24 | 17168 Lelkendorf
039956- 29865 |  0151-12463449
info@mamuemama.de | www.mamuemama.de



Rostock
Gut Bülow
Am Hof 1
17166 Schorssow

Gutshof Detershagen
Am Gutshaus 11
18236 Detershagen

Gutshaus Eickelberg
Dorfstraße 12
18249 Eickelberg

Herrenhaus Friedrichshof
Kastanienallee 7
18299 Dolgen am See
OT Friedrichshof

Schlossgut Gorow
Zu den Linden 1
18239 Satow OT Gorow

Gut Gremmelin
Am Hofsee 33
18279 Lalendorf OT Gremmelin

Gutshaus Groß Upahl
Tieplitzer Straße 8
18276 Gülzow Prüzen
OT Groß Upahl

Gutshaus Lüssow bei Güstrow
Zur Schleuse 5
18276 Lüssow

Burg Trechow 
Am Speicher 1
18246 Kurzen Trechow

Herrenhaus Viecheln
Schlossstr. 7
17179 Behren-Lübchin OT Viecheln

Schloss Vietgest
Schloßstraße 4
18279 Lalendorf OT Vietgest

Herrenhaus Vogelsang
Lindenstraße 9
18279 Lalendorf



Bülow gehörte bis 1816 zu Schorssow, ehe Johann Heinrich Degener 
das Gut erwarb und das schlichte Haus klassizistisch umgestalten 
ließ. Der Portikus mit toskanischen Kolossalsäulen, die klar geglie-
derten Fassaden und die sparsam ausgeführten Umbauten prägen es 
bis heute; im Keller sind noch Strukturen früherer Gebäude sicht-
bar. Nach zwei Degener-Generationen wechselte das Gut mehrfach 
den Besitzer und wurde 1890 wieder mit Schorssow vereint. Nach 
1945 diente das Haus Vertriebenen, später dem Konsum und der 
LPG, bevor es ab 1993 privat bewohnt und behutsam saniert wurde. 
Zur MittsommerRemise sind die Gesellschaftsräume und Bereiche 
im Erdgeschoss geöffnet, die übrigen Bereiche werden im Rahmen 
von Führungen zugänglich.

4746   

Gut Bülow
Am Hof 1
17166 Schorssow

 S A M S T A G

13 – 19 Uhr	 Café und Bistro im Haus
14 | 16 | 17 Uhr	 Führung durch private Räume und die
			   Obergeschoss–Baustelle

 S A M S T A G  &  S O N N T A G

11 | 13 | 15 | 17 Uhr	Regelmäßige Führungen durch die
			   Gutshofanlage
10 – 19 Uhr	 Kunstausstellung in der Saalscheune
ab 12 Uhr	 Café mit Kaffee & Kuchen
16 – 19 Uhr	 Grillbüffet mit regionalen Wildspezialitäten

Gutshof Detershagen
Am Gutshaus 11

18236 Detershagen
heinkeboth@me.com

www.gutshof-detershagen.de

Der Gutshof gehörte ehemals der Familie von Storch und war ein 
Witwensitz. Nach 1945 wurde die Anlage als LPG in der Rinder-
wirtschaft genutzt.

Das Verwalterhaus und die imposante historische Scheunenanlage 
wurden jetzt für die Nutzung als Ferienwohnungen, Atelierräume, 
für Festivitäten und kulturelle Zwecke mit alten Baumaterialien 
sensibel ausgebaut und gestaltet. Eine Gipswerkstatt und Chocolate-
rie sind derzeit im Entstehen. In der festlichen Saalscheune werden 
an diesem Wochenende in einer Kunstausstellung die Arbeiten von 
vier bildenden Künstlerinnen präsentiert.
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Der Weg zum Haus führt über die Allee des Jahres 2019 – eine 
fertig sanierte Kastanienallee mit Kopfsteinpflaster. Das Gutshaus 
diente der Familie von Lützow als Familiensitz. 1996 wurde der 
Film „Das Geheimnis der Kormoraninsel“ hier gedreht. Eickelberg 
ist ein geschichtsträchtiger und geheimnisvoller Ort im Warnow-
Durchbruchstal. Hunde mit Maulkorb erlaubt.

4948       

Gutshaus Eickelberg
Dorfstraße 12
18249 Eickelberg
gutshaus-eickelberg@web.de

 S A M S T A G

11 Uhr		  Yoga mit Heike im Gutshaus oder auf der 
			   Wiese (gern die eigene Matte mitbringen)
13 Uhr		  Andacht in der Backstein- und
			   Kunstkirche Eickelberg
14 | 15 | 16 Uhr	 Hausführungen durch das	 Gutshaus
17 Uhr		  Hausführungen bei Bedarf
ab 15 Uhr	 Kaffee, Kuchen, kalte Getränke
19 Uhr		  Lesung mit Dr. Wolf Schmidt aus seinen 
			   Enthüllungsgeschichten über
			   Mecklenburg–Vorpommern

 S A M S T A G

ab 11 Uhr	 Kunst auf der Streuobstwiese:
			   „Mecklenburger Landschaften“ von
			   Eckhard Böttger
ab 11 Uhr	 Hausgemachtes aus der Gutsküche,
			   herzhaftes vom Grill, frisch gezapfte
			   Bierspezialitäten und leckere Cocktails
18 Uhr		  Open Air Musik
ca. 22 Uhr	 Sommerkino auf dem Gutshof – Open Air 
			   organisiert vom Verein Kinofreunde Sabel e.V.

Herrenhaus Friedrichshof
Kastanienallee 7

18299 Dolgen am See OT Friedrichshof
herrenhaus-friedrichshof@t-online.de

www.herrenhaus-friedrichshof.de

Das Herrenhaus Friedrichshof ist ein kleines, seit über 35 Jahren 
familiengeführtes Hotel in herrlicher Einzellage, direkt am Nor-
dufer des Hohen Sprenzer Sees, zwischen Rostock und Güstrow 
gelegen. Friedrichshof ist ein alter, gemütlich und modern einge-
richteter Gutshof, der zwischen 1848 und 1849 erbaut wurde. Unser 
Haus verfügt über 5 Appartements, mehrere Gasträume und eine 
Sonnenterrasse. In unserem kleinen Hofladen bieten wir Arbeiten 
einheimischer Künstler und Händler sowie Produkte  aus unserem 
Gutsgarten und Streuobstwiese.
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 S A M S T A G

13 – 22 Uhr		  geöffnet
13.30 | 15 | 16.30 | 18 Uhr	 Führungen
ab 13 Uhr		  Kaffee und hausgemachten
				    Kuchen, Grillspezialitäten und
				    div. Getränke

 S O N N T A G

ab 11 Uhr	 Kunstausstellung im Gutshaus
11 – 14 Uhr	 Mittagssnacks
11 | 12.30 | 14 Uhr	 Hausführung
14 – 16 Uhr	 Kaffee & Kuchen

Schlossgut Gorow
Zu den Linden 1
18239 Satow OT Gorow
info@schlossgut-gorow.de
www.schlossgut-gorow.de

Schlossgut Gorow liegt bei Bad Doberan. In seiner heutigen Form 
wurde es 1882 von Detlof von Bülow erbaut. Nach 1945 erlebte es 
eine vielseitige Nutzung. Im Jahre 2018 ging der Besitz an Frau Tan-
ja Mich über. Die umfangreichen Renovierungsarbeiten sind noch 
nicht abgeschlossen, aber es lädt bereits heute ein kleines Hotel mit 
Café und Restaurant zum Verweilen ein. Das Eindrucksvollste an 
diesem Gebäude ist die original erhaltene Eingangshalle mit ihren 
Säulen und umlaufender Galerie. 

Dieses Kleinod im Herzen Mecklenburgs war schon zu Slawenzei-
ten eine lebendige Siedlung. Heute vereint das Haus Tradition mit 
Moderne und ist ein inspirierender Ort für Tagungen, Hochzeiten 
und Familienfeiern. Neben Kunstausstellungen und saisonalen 
Veranstaltungen besticht das Gutsensemble durch seinen drei Hek-
tar großen Park. Uralte Bäume und der eigene Badesee laden zum 
Flanieren und Rudern ein.

Gut Gremmelin
Am Hofsee 33

18279 Lalendorf OT Gremmelin
info@gutgremmelin.de

www.gutgremmelin.de
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 S A M S T A G

10 – 18 Uhr	 Führungen durch die öffentlichen Räume und 
			   frisch renovierten Gutsherrenzimmer
10 – 18 Uhr	 Kaffee, Kuchen, Grill- und Getränkestation 
10 – 18 Uhr	 Fotoausstellung im Großen Saal
10 – 18 Uhr	 Flanieren durch den Guts-Park mit Hoftieren.

 S O N N T A G

10 – 18 Uhr	 Führungen durch die öffentlichen Räume und 
			   frisch renovierten Gutsherrenzimmer
10 – 18 Uhr	 Kaffee, Kuchen, Grill- und Getränkestation 
10 – 18 Uhr	 Fotoausstellung im Großen Saal
10 – 18 Uhr	 Flanieren durch den Guts-Park mit Hoftieren.

 S A M S T A G

ab 10 Uhr		  Kaffee & Kuchen, Snacks
10 | 12 | 13 | 15 | 17 Uhr	 Führungen durchs Haus
ab 10 Uhr		  Historische Ausstellung zum
				    Gutshaus
ab 10 Uhr		  Schnitzeljagd für Kinder
ab 10 Uhr		  Kunstausstellung: „Irren ist
				    menschlich“ Kunst von Menschen 
				    aus der Psychotherapie
14 | 16 Uhr		  Konzert vom Klarinettenensemble
				    der Kreismusikschule Güstrow

Zwischen der Mecklenburgischen Schweiz und der Mecklenburgi-
schen Seenplatte gelegen, eröffnen sich hier unzählige Wanderwege 
und hervorragend ausgebaute Radstrecken. Das Haus befindet sich 
noch in den letzten Zügen der Sanierung, ein historischer Saal ist 
bereits fertig. Zur MittsommerRemise lohnt sich der Besuch des 
aktuell erschlossenen Gutshof-Parks sowie Ausblick auf den Ausbau. 
Für Tier-Interessierte gibt es hier Rasse-Hühner, Rasse-Enten und 
Guteschafe mit kleinen Lämmern.

Gutshaus Groß Upahl
Tieplitzer Straße 8
18276 Gülzow Prüzen OT Groß Upahl
gutshausverwaltung-grossupahl@gmx.de
www.gutshaus-grossupahl.de

Gutshaus Lüssow
Zur Schleuse 5
18276 Lüssow

maurice.breier@gajek.de

Das Gutshaus Lüssow bei Güstrow wurde Ende des 18. Jahrhun-
derts unter August Carl von Driberg errichtet. Seit Oktober 2022 
wird das Gutshaus saniert. In Zukunft sollen hier Wohnräume, Pra-
xisräume und eine Ferienwohnung entstehen. Das Gutshaus kann 
nur zu Fuß erreicht werden. Parken für Besucher*innen auf der 
gegenüberliegenden Straße, dem Friedhofsweg. Weitere Parkplätze 
gibt es an der Grundschule im Dorf, von dort ca. 10 Minuten zu 
Fuß. Die Anreise mit der S-Bahn Linie 2 ist auch möglich.

NEU
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Burg Trechow
Am Speicher 1
18246 Kurzen Trechow
gut-trechow.ch.schierning@t-online.de
www.gut-trechow.de

Burg Trechow aus Granitquadern im Stil der Frührenaissance wur-
de zwischen 1590 und 1601 errichtet. Um 1800 wurde die Anlage 
in Teilen zu einem frühklassizistischen Gutshaus mit Illusionsmale-
reien umgebaut. 2004 begann die Restaurierung und die kulturelle 
Nutzung. Seit 2009 ist die Burg als national bedeutendes Denkmal 
eingetragen. 2008 - 2024 erfolgten umfangreiche Restaurierungs-
arbeiten zur Sanierung der Burganlage und des Hofgebäudeensem-
bles. Zuletzt wurde die 225 Jahre alte italienische Illusionsmalerei 
restauriert. Derzeit auch umfangreiche Bauarbeiten auf dem Weg 
zur großen kulturellen Nutzung der gesamten Gutsanlage.

5554   

 S A M S T A G

10 – 18 Uhr	 Führungen alle 2 Stunden,
			   Grillen, Getränke warm und kalt,
			   philosophische Gespräche auf der Burg und 	
			   am Wasser des Trechower Sees,
			   Hofladenverkauf der eigenen kulinarischen 
			   und geistigen Produkte

   

 S A M S T A G

10 – 19 Uhr	 Haus geöffnet
11 | 13.30 | 15.30 Uhr	Führung mit den Hausherren
10 – 19 Uhr	 Porträtfotos wie vor 200 Jahren (Bitte 
	 online Termin buchen)
12 – 17 Uhr	 Greifvogel-Präsentation
12 – 18 Uhr	 Kaffee und Kuchen; frisch gebacken vom 
	 Viechelner Feuerwehrverein
13 – 18 Uhr	 Leckeres vom Grill; vom Viechelner
	 Feuerwehrverein
ca. 18 Uhr	 Ausklang am Lagerfeuer

 S O N N T A G

11 – 16 Uhr	 Haus geöffnet
11 – 16 Uhr	 Porträtfotos wie vor 200 Jahren (Bitte 
	 online Termin buchen)
12 | 14 Uhr	 Führung mit den Hausherren
11 – 16 Uhr	 Kaffee und Kuchen; frisch gebacken vom 
	 Viechelner Feuerwehrverein

Das Herrenhaus Viecheln wurde 1869 von Wilhelm Blohm im 
englisch-gotischen Tudor-Stil nach Entwürfen des Architekten 
Heinrich Thormann errichtet.
Seit 2020, wieder in Privatbesitz, wurde es stilvoll eingerichtet und 
bietet heute Unterkünfte sowie kulturelle Angebote.

Zur MittsommerRemise öffnen die Eigentümer das Herrenhaus für 
Führungen zur Geschichte und Architektur des Anwesens.
Im Garten und Gutspark ergänzen in diesem Jahr als Highlights 
Porträtaufnahmen mit einer historischen Großformatkamera und 
eine Greifvogelpräsentation das Programm.

Herrenhaus Viecheln
Schlossstr. 7

17179 Behren-Lübchin OT Viecheln
mail@herrenhaus-viecheln.com

www.herrenhaus-viecheln.com



Schloss Vietgest
Schloßstraße 4
18279 Lalendorf OT Vietgest
info@schloss-vietgest.de
www.schloss-vietgest.de

Das Gut befand sich seit dem 15. Jahrhundert im Besitz der Familie 
Oldenburg und ab 1786 wird J. F. Boldt als Eigentümer genannt.

Er ließ 1792 bis 1794 das Herrenhaus nach Plänen des Baumeis-
ters Johann Friedrich Busch errichten. 2019 nahm sich eine neue 
Gastgeberin dem Haus an und betreibt es seither als Kultur-Schloss 
mit Hotel.
Zur MittsommerRemise 2026 findet am Samstagabend ein großer 
Ball im Barocksaal statt. Die Teilnahme am Ball ist nicht im 
MittsommerRemise-Ticket enthalten.
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 S A M S T A G

13 – 16 Uhr	 Geöffnet, Gutshaus Ausstellung mit
			   Werken von Daniela Lüers
13 – 16 Uhr	 Stündliche Hausführungen
ab 13 Uhr	 Schloss-Café ist geöffnet
ab 18 Uhr	 Mittsommernachts-Ball im Barocksaal des 
			   Schlosses (nicht im Ticket enthalten)

 S O N N T A G

13 – 16 Uhr	 Geöffnet, Gutshaus Ausstellung mit
			   Werken von Daniela Lüers
13 – 16 Uhr	 Stündliche Hausführungen
ab 13 Uhr	 Schloss-Café ist geöffnet

 S A M S T A G

11 Uhr			   Einlass
11 Uhr			   Café V hat für Sie geöffnet
13 | 17.30 | 18.30 | 20 Uhr	 Führung
16 | 20 Uhr		  17 Gründe zu verweilen
ab 19 Uhr		  Gespräche am Lagerfeuer
				    (keine Feuershow)
				    Catering: Heimatmobil
				    MaMüMaMa
 S O N N T A G

10 Uhr			   Einlass
				    Café V hat für Sie geöffnet
11 | 13 | 15 Uhr		  Führung

Vogelsang liegt in einer von der Eiszeit geformten, hügeligen Land-
schaft. Das neugotische Herrenhaus aus der Mitte des 19. Jahr-
hunderts zeigt markante Elemente aus dem Umfeld Schinkels und 
zählt zu den bedeutendsten neugotischen Bauten Mecklenburgs. 
Der zweigeschossige, verputzte Backsteinbau mit flachem Walm-
dach, umlaufendem Zinnenkranz, betonten Mittelrisaliten und 
symmetrisch gesetzten Türmen prägt das Erscheinungsbild ebenso 
wie spitzbogige Türen und Fenster, die sich im Inneren fortsetzen. 
Nach 26 Jahren Leerstand wird diese besondere Architektur derzeit 
behutsam wiederbelebt.

Herrenhaus Vogelsang
Lindenstraße 9

18279 Lalendorf
info@herrenhaus-vogelsang.de

www.herrenhaus-vogelsang.de

©DOMUS



Wir gestalten Räume mit Charakter – von der behutsamen
Restaurierung bis zur anspruchsvollen Innenraumgestaltung.

In unserem Showroom in Wittstock/Dosse zeigen wir Ihnen 
eine außergewöhnliche Auswahl feinster Tapeten und

Farbkollektionen, darunter das vollständige
Sortiment von Little Greene.

MfG Meisterbetrieb für farblich fachgerechte Gestaltung GmbH
Showroom: Königstraße 27 · 16909 Wittstock/Dosse

dk@mfg-malermeisterin.de · www.mfg-malermeisterin.de

Instagram: @mfg_malermeisterin

Großartige Architektur
verdient großartiges Handwerk.

gutsGärten am Meer
Eine Schatzsuche durch die Gartenparklandschaft Mecklenburgs

Bildband mit 174 Seiten,
Texte: Annika Kiehn, Fotos: Alexander Rudolph u.a.

Bestellung per E-Mail: buch@mein-urlaub-im-schloss.de

alte große  Eiche

Gutshaus

Schuppen

Manfred Achtenhagen, Immobilienmakler
Tel.: 039931 - 84011 . Mobil: 0172 - 9569607

Email: manfred.achtenhagen@gutshaus-ludorf.de
www.gutsdorf.de

Machen Sie Ihren Traum wahr!

Immobilienvermittlung und Beratung
Nutzungskonzeptionen

Beratung und Service für Investoren



Vorpommern-Rügen
Gutshaus Bassendorf
Bassendorf 17
18513 Deyelsdorf OT Bassendorf

Gutshaus & Park Behrenshagen
Gutshofstraße 1
18320 Behrenshagen

Wasserburg Divitz
Lange Str. 16
18356 Barth

Gutshaus Dubkevitz
Dubkevitz 7
18569 Dubkevitz 7

Gutshof Hessenburg
Dorfplatz 5
18317 Saal / OT Hessenburg

Landhaus Schloss Kölzow
Am Park 5
18334 Dettmannsdorf-Kölzow

Gutshaus Martenshagen
Hofstraße 6
18314 Divitz-Spoldershagen

Gut Nisdorf
Grabower Str. 14
18445 Nisdorf

Schloss Ralswiek
Parkstraße 3
18528 Ralswiek

Gut Rosengarten
Rosengarten 9
18574 Garz

Schloss Schlemmin
Am Schloss 2
18320 Schlemmin

Rittergut Streu 
Streu 8
18569 Schaprode

Gut Vorwerk
Sagard 10
18551 Sagard
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Der Gutshof Behrenshagen liegt in der Nähe der Recknitz, dem 
Grenzfluss zwischen Mecklenburg und Vorpommern. Die Gastge-
ber Roberto und Britta Siebenbürgen sanieren behutsam das Guts-
haus und der Park. Sichtachsen wurden freigelegt, Raum geschaffen 
für die dendrologischen Kostbarkeiten und Ersatzpflanzungen nach 
historischen Ansichten. Sichtbar blühen Haus und Park wieder auf. 
Ausgewählte Veranstaltungen laden Kulturinteressierte und Gar-
tenbegeisterte zum Wandeln unter alten Bäumen ein. Durch eine 
Obstwiese und die naturbelassene Parkanlage wurde Lebensraum 
für 15 Bienenvölker geschaffen.

Gutshaus & Park
Behrenshagen

Gutshofstraße 1
18320 Behrenshagen

info@gutshaus-behrenshagen.de
www.gutshaus-behrenshagen.de

 S O N N T A G

10.30 | 14.30 Uhr	 Parkführung und Gespräche
10 – 18 Uhr	 Bilderausstellung einheimischer Künstler + 
			   Vorstellung Fa. Zukunftsgärtner
10 – 18 Uhr 	 Spielecke für Kinder im Garten
10 – 18 Uhr	 Öffnung des Bautagebuches + Was hat sich 
			   weiter getan auf der Baustelle?
ab 12 Uhr	 Kleiner Mittagsimbiss, Kaffee- und
			   Kuchentafel, Ländliche Gaumenfreuden nach 
			   Oma Anna‘s Rezepten, Sommerbowle,
			   selbstgemachte Säfte. Wir verwenden eigene 
			   Produkte und Produkte aus der Region. Honig 
			   aus eigener Imkerei, Kerzen aus eigener
			   Produktion Eier von unseren glücklichen
			   Hühnern

   

Das Gutshaus Bassendorf ist ein typisches Herrenhaus, wie es im 
18. Jahrhundert in Vorpommern üblich war. Die Gutsanlage mit 
dem Herrenhaus in der Mitte ist weitgehend erhalten. Bassendorf 
wurde während des 30-jährigen Krieges durch Königin Christina 
an den Schweden Hans Wachtmeister af Björkö übereignet. Dessen 
Nachkommen, die Grafen von Wachtmeister, erbauten das barocke 
Gutshaus im 18. Jahrhundert, das bis 1945 in ihrem Besitz blieb. 
Anschließend wurde das Gutshaus zu Wohnzwecken, für den 
örtlichen Konsum, als Festsaal und später für ein Judendhilfeprojekt 
genutzt. Die jetzigen Eigentümer geben dem Haus und Park nach 
und nach den Charme des herrschaftlichen Anwesens zurück und 
schaffen hier im Idyll einen Ort der Ruhe und Entspannung für 
Freunde und Gäste.

Gutshaus Bassendorf
Bassendorf 17
18513	Deyelsdorf OT Bassendorf
mail@gutshaus-bassendorf.de
www.gutshaus-bassendorf.de

 S A M S T A G

11 – 18 Uhr	 Informationen zum Haus und zum Ort
			   durch die Eigentümer,
			   Kaffee und Kuchen sowie kalte Getränke
			   auf der Terrasse,
			   Gäste dürfen gern im Park entspannen und sich 
			   ein lauschiges Plätzchen suchen
Ab 19 Uhr	 Grillen auf der Terrasse, Lagerfeuer und die 
			   nordische Nacht im Park geniessen
 S O N N T A G

11 – 18 Uhr	 Informationen zum Haus durch die Eigentümer
			   Kaffee und Kuchen sowie kalte Getränke auf 
			   der Terrasse
			   Gäste dürfen gern im Park entspannen und sich 	
			   ein lauschiges Plätzchen suchen

©DOMUS
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Dubkevitz war von Ende des 15. bis Mitte des 19. Jh. im Besitz der 
Familie v. d. Osten. Errichtung des jetzigen Hauses an der Stelle 
eines Vorgängerbaus 1777. Umfassende Umgestaltungen im Stil der 
Gründerzeit Anfang der 1870er Jahre und Erweiterung mit einem 
Anbau 1913 durch die Nachfolger der Ostens, die Familie v. Berg. 
Nach deren Enteignung 1945 lebten in dem Haus Flüchtlinge aus 
Pommern. 2003 wurde das Haus re-privatisiert; seit 2010 befindet 
es sich im Eigentum von Catrione Garrett, die zusammen mit ihrem 
Mann Joachim Ernst v. Marschall das marode Gebäude grundsa-
niert und ihm seine barocke Gestalt zurück gegeben hat. Das Haus 
liegt in einem Park- und Gartenareal von ca. 3 ha. Zu dem Anwesen 
gehört auch ein Transformatorenhaus aus der Anfangszeit der Elekt-
rifizierung Rügens ab 1912 (technisches Denkmal).
Hunde im Park erlaubt.

Gutshaus Dubkevitz
Dubkevitz 7

18569 Dubkevitz
jegmvb@gmail.com

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Selbständige Besichtigung des Hauses von 
			   außen und Gang durch den Park
12 | 14 | 16 Uhr	 Kurzvorträge zur Geschichte und
			   Baugeschichte im klassizistischen Saal
			   des Hauses

    

Die Wasserburg Divitz, ein Kulturgut von nationaler Bedeutung, 
gehört zu den ältesten Befestigungen im Grenzraum zwischen 
Pommern und Mecklenburg und liegt in einem etwa zwölf Hektar 
großen Landschaftspark. Aus dem mittelalterlichen Wehrturm ent-
wickelte sich ein Ensemble aus Renaissance-Giebelhaus, barockem 
Flügel und Erweiterungen des 19. Jahrhunderts, dessen landes- und 
baugeschichtliche Bedeutung bis heute herausragt. Der Förderverein 
Kulturgüter Wasserburg Divitz e.V. begleitet Sicherung und zukünf-
tige Nutzung, während weitere Sanierungsmaßnahmen vorbereitet 
werden. Zur MittsommerRemise öffnen sich ausgewählte Bereiche, 
darunter der Turmküchenbau, und der Park wird in fachkundigen 
Führungen vorgestellt.

Wasserburg Divitz
Parkstraße 19
18314 Divitz-Spoldershagen
wasserburg-divitz@t-online.de
www.wasserburg-divitz.de

 S O N N T A G

12 – 17 Uhr	 Geöffnet
13 | 15 | 16 Uhr	 Parkführung und Einblick ins Haus
12 – 17 Uhr	 Kaffee, Kuchen und Getränke

NEU
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1840 benannte August Gustav von Hesse sein Rittergut in
Hessenburg um. Das jetzige Gutshaus entsteht in dieser Zeit auf 
den Fundamenten eines Vorgängerbaus, ebenso der 4,5 ha große 
Gutspark. Die Hofschmiede ist mit ca. 250 Jahren das älteste Ge-
bäude, hier befindet sich heute das Kranich Café. Das altehrwürdige 
Gutsensemble erwartet seine Besucher mit einem künstlerischen 
Gesamtkonzept: Die Gäste des Kranich Hotels wohnen im Kranich 
Museum. Artists in Residence verbinden ihre Arbeiten mit dem 
Gutshaus. Der große Gutspark lädt zum Flanieren durch die Alleen. 
Der Spiel- und Lehrpfad „Ich werde ein Kranich“ führt Kinder 
durch den Gutspark.

Gutshof Hessenburg
Dorfplatz 5
18317 Saal OT Hessenburg
info@kranichhotel.de
www.kranichhotel.de

 S A M S T A G

ab 11 Uhr	 Kranich-Museum geöffnet
12 – 17 Uhr	 Speisen und Getränke, frischer Kuchen
			   im Kranich Café
14 Uhr		  Führung durch den Park und das
			   Kranich-Museum

 S O N N T A G

ab 11 Uhr	 Kranich-Museum geöffnet
12 – 17 Uhr	 Speisen und Getränke, frischer Kuchen
			   im Kranich Café
14 Uhr		  Führung durch den Park und das
			   Kranich-Museum

   

 F R E I T A G

19 – 21 Uhr	 Kammer–Konzert mit dem Ensemble
			   Tricordanza (Eintritt an der Abendkasse)
			   Im Anschluss an das Konzert werden
			   Getränke und Canapés gereicht

 S A M S T A G

9 – 12 Uhr 	 Frühstück mit musikalischer Begleitung 
			   durch das Ensemble Tricordanza, mit
			   Violine, Violoncello und Gitarre
ab 12 Uhr	 Baguette, Pizza, kleine Suppe,
			   Kaffee & Kuchen
14.30 Uhr	 Schlossführung

 S O N N T A G

8 – 10 Uhr	 Frühstück
ab 12 Uhr 	 Baguette, Pizza, kleine Suppe,
			   Kaffee & Kuchen
14.30 Uhr	 Schlossführung

Landhotel Schloss Kölzow
Am Park 5

18334 Dettmannsdorf-Kölzow
info@schloss-koelzow.de

www.schloss-koelzow.de

Ein Refugium der Ruhe und Erholung östlich von Rostock mit gro-
ßem Schlosspark. Im Jahr 1925 erwarb Prinz Friedrich Sigismund 
von Preußen das Gut Kölzow als Sommerresidenz und für seine 
Leidenschaft, die Reiterei. Bis 1945 blieb es in seinem Besitz. Der 
heutige Gastgeber, Augustin von der Lühe, übernahm die Leitung 
des Betriebes von den Eltern, die hier in Kölzow 1997 ein „neues“ 
Zuhause in der „alten“ Heimat fanden. Nach dem Zweiten Welt-
krieg diente das Haus als Unterkunft für Flüchtlinge, beherbergte 
den Konsum, einen Kindergarten und den Gemeindesaal. 2024 
eröffnete das Schloss als Gästehaus und Ort für Hochzeiten, Feiern 
und Seminare. Das Konzert am Freitagabend mit dem Ensemble 
Tricordanza kostet einen extra Eintritt.
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Martenshagen wurde 1318 erstmals erwähnt und gehörte zur 
Herrschaft Divitz. Nach der Zerstörung im Dreißigjährigen Krieg 
gelangte das Gut über mehrere Besitzer – darunter Kanzler Philipp 
von Horn, Graf Johannes Lilienstedt und ab 1842 die Familie von 
Krassow – an die Familie von der Groeben, die es bis 1945 bewirt-
schaftete. Nach der Auflösung des Gutes wurde das Gutshaus in 
Wohnungen unterteilt und diente zeitweise als Schule, Konsum und 
Festsaal, ehe es ab 1995 ungenutzt verfiel. Seit 2017 führen Geesche 
Gruber und ihre Nichte das Gutshaus mit großer Hingabe Schritt 
für Schritt in einen neuen Zustand.

Gutshaus Martenshagen
Hofstraße 6
18314 Divitz-Spoldershagen
OT Martenshagen
gruber.geesche@gmail.com

 S O N N T A G

ab 11 Uhr	 Kaffee & Kuchen
ab 11 Uhr	 Hausbesichtigung und Gespräche mit
			   den Eigentümern
ab 11 Uhr	 Ausstellung Hedwig Holtz–Sommer

Das 700 Jahre alte Rittergut Nisdorf wird seit fast 30 Jahren als 
familienfreundliches Biohotel geführt. Anfang 2024 haben wir, eine 
kleine Betreibergenossenschaft von fünf Freunden, es übernommen. 
Es begeistert uns, mit 100% Bio zu wirtschaften. Neben den Ferien-
gästen sind wir auch offen für Seminare, Feiern und Teamtreffen.
Unsere Vision ist, einen Begegnungsort aufzubauen. Auf unserem 
Gelände entsteht eine „essbare Landschaft“ in Permakultur.

Gut Nisdorf
Grabower Str. 14

18445 Nisdorf
kontakt@gut-nisdorf.de

www.gut-nisdorf.de

 S A M S T A G

12 – 18 Uhr	 Kaffee & Kuchen, Eis, kleinere Speisen und 
			   Getränke im «Café auf Gut Glück»
13 Uhr		  Führung durch das historische Gutshaus
14.30 Uhr	 Führung durch das Gelände, den
			   Permakultur-Garten, zum Teich und
			   Solar-Mandala-Pavillon

 S O N N T A G

12 – 16 Uhr	 Kaffee & Kuchen, Eis, kleinere Speisen und 
			   Getränke im «Café auf Gut Glück»
			   Auf Wunsch Führung durch Haus und Gelände
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 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Das Gutshaus ist für Besichtigungen geöffnet.
12 | 15 Uhr	 Geführte Tour durch den historischen Park 
			   von Gut Rosengarten
ab 11 Uhr	 Veganes Café im Park hat geöffnet
ab 11 Uhr	 Grüner Schatz – Pflanzenverkauf der 
			   Baumschule Rügen
12 – 14 Uhr	 Sommerliche Blumenhaarkränze flechten
			   für Groß und Klein
ab 11 Uhr	 Biogärtnerei Krummstiel bietet frisches,
			   saisonales Gemüse in Bioqualität zum Verkauf
ab 12.30 Uhr	 Musikalische Begleitung im Park mit
			   Saxophon

Erbaut wurde das prächtige Herrenhaus im Stil der Renaissance 
zwischen 1894 und 1896. Das Schloss besticht mit seinen markan-
ten Türmen, kunstvollen Jugendstilelementen von Henry van de 
Velde und einer einzigartigen Lage mit Blick auf die Naturbühne 
der Störtebeker-Festspiele. Heute lädt das liebevoll restaurierte 
Schlosshotel mit stilvollen Zimmern, einem ausgezeichneten Res-
taurant und einem weitläufigen Park zum Verweilen ein.

Schloss Ralswiek
Parkstraße 3
18528 Ralswiek
info@schlosshotel-ralswiek.de
www.schlosshotel-ralswiek.de

 S A M S T A G

11 – 17 Uhr	 Kleine Ausstellung (Bildmaterial) Früher & Heute
12 | 14 Uhr	 Schlossführung
12.30 Uhr	 Das Schlossrestaurant hat für Sie geöffnet
 
 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Kleine Ausstellung (Bildmaterial) Früher & Heute
12 | 14 Uhr	 Schlossführung
12.30 Uhr	 Das Schlossrestaurant hat für Sie geöffnet

Das ehemalige Gut „Rosengharde“ mit historischem Park gehörte 
im 14. Jahrhundert zum Kloster Eldena, dann war es schwedisch 
und 1815 erwirbt es Familie von Rosen das Gut und kurz darauf die 
Familie von Langen. 1903 wurde eine Mineralwasser-Quelle ent-
deckt. Wir laden Sie zur MittsommerRemise am Sonntag von 11–17 
Uhr ein. Erfahren Sie mehr über die Geschichte der Anlage, die his-
torische Gestaltung des Gutsparks und die besondere Pflanzenwelt 
und verbringen Sie einen wundervollen Tag auf Gut Rosengarten.

Gut Rosengarten
Rosengarten 9

18574 Garz
kontakt@gut-rosengarten.de

www.gutrosengarten.de



7372        

1320 ließ das Adelsgeschlecht von Thun in Schlemmin eine Was-
serburg errichten. Auf ihrem Steinfundament ruht bis heute Schloss 
Schlemmin. 
Vielleicht sind es die seit Jahrhunderten im Wasser liegenden 
Granitsteine, die zum Teil über 400 Jahre alten Bäume im Land-
schaftspark oder die 176 Jahre alten Schlossmauern, die verhindern, 
dass Hektik und Empörung diesen Ort erreichen. Wie das Pendel 
einer alten Standuhr schlägt hier der Rhythmus der Zeit ruhig und 
gleichmäßig — und genau das spüren alle, die sich darauf einlassen.
Wir freuen uns darauf, Sie am Mittsommer-Wochenende in Park, 
Küchengarten, Restaurant oder Hotel zu begrüßen. Bis bald, auf 
Schloss Schlemmin.

Schloss Schlemmin
Am Schloss 2
18320 Schlemmin
mail@schloss-schlemmin.de
www.schloss-schlemmin.de

 S A M S T A G

12 – 20 Uhr	 Mittsommerspezialkarte in Schlosscafé und 
			   Schlossrestaurant, bei Schönwetter auch auf 
			   der Terrasse.
14 | 16 Uhr	 Führung durch ausgewählte Schlossbereiche

 S O N N T A G

ab 12 Uhr	 Mittsommerspezialkarte in Schlosscafé und 
			   Schlossrestaurant, bei Schönwetter auch auf 
			   der Terrasse
14 | 16 Uhr	 Führung durch ausgewählte Schlossbereiche

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Führung durch Park und Gutsanlage
11 – 17 Uhr	 Kaffee und Kuchen

Die denkmalgeschützte Gutsanlage Streu war seit Ende des 13. Jahr-
hunderts im Besitz verschiedener Adelsfamilien, bis das ehemalige 
Rittergut 1899 in den bürgerlichen Besitz der Familie Volckmann 
überging. Während des „Dritten Reiches“ war Streu Treffpunkt des 
militärischen Widerstandes gegen Hitler und das Naziregime. Wäh-
rend der DDR-Zeit verfiel die Gutsanlage trotz landwirtschaftlicher 
Weiternutzung zusehends. Dieser Prozess beschleunigte sich nach 
1990 durch Leerstand und Vandalismus. 2001 erwarben Gisa und 
Hans-Peter Reimann die ruinöse Gutsanlage mit Teilen des Parks 
und sanierten die Anlage in den Folgejahren.
Das Grundstück wird heute zu Wohnzwecken und als Tierarztpra-
xis genutzt.

Rittergut Streu 
Streu 8

18569 Schaprode
info@rittergut-streu.de 



 S A M S T A G  &  S O N N T A G

11 | 15 Uhr	 Führung
			   Kaffee + Kuchen

74   

Willkommen auf dem historischen Rittergut Vorwerk! Unsere 
Geschichte reicht bis ins 16. Jahrhundert zurück. Seit wir 2015 den 
Marstall und 2019 das Gutshaus erworben haben, ist das Anwesen 
endlich wieder vereint. Mit viel Liebe zum Detail haben wir die Ge-
bäude saniert und gemütliche Ferienwohnungen für Sie geschaffen. 
Heute erstrahlt der Hof in neuem Glanz und wir freuen uns darauf, 
diesen besonderen Ort mit Ihnen zu teilen.

Gut Vorwerk
Vorwerk 10
18551 Sagard
info@gut-vorwerk-ruegen.de
www.gut-vorwerk-ruegen.de

NEU
2026 Geschichte(n) erleben:

Neues Leben in alten Mauern.

www.urlaub-im-schloss.de

Urlaub mit Charakter im Gutshaus

Umgeben von schönster Natur in
Mecklenburg-Vorpommern befinden sich charmante Hotels und 

Ferienwohnungen.

Freiraum für besondere Momente 

Geführte Touren und Ausflüge in Schlösser und Herrenhäuser
Besondere Räume für Feiern, Tagungen und Workations

Kulinarisches & Kulturelles
Schlossparks, Gutshaus-Gärten & Kultur

Verein der Schlösser, Guts- und
Herrenhäuser Mecklenburg-Vorpommern
kontakt@mein-urlaub-im-schloss.de



Vorpommern-Greifswald
Gutshaus Battinsthal
Parkstrasse 7
17328 Krackow OT Battinsthal

Herrenhaus Bauer
Lindenallee 12
17440 Bauer

Schloss Bröllin
Bröllin 3
17309 Fahrenwalde

Schloss Broock
Gutshof Broock 1-13
17129 Alt Tellin

Schloss- und Gutshofanlage 
Ludwigsburg
Schlosshof 1-4
17509 Loissin

Wasserschloss Mellenthin
Schlossallee 5
17429 Mellenthin

Schloss Neetzow
Am Schlosspark 4
17391 Neetzow

Wasserschloss Quilow
Quilow 45
17390 Groß Polzin

Gut Rossin
Dorfstraße 42
17398 Rossin

Schloss Schmarsow
Schmarsow 41
17129 Kruckow

Burg Spantekow
Burgstraße 51
17392 Spantekow

Gut Streithof
Streithof 13
17322 Glasow OT Streithof

Schloss Zinzow
Zinzow 61
17392 Boldekow



Der Greifswalder Kaufmann Moritz Voss erwarb 1836 die beiden 
Güter Bauer und Wehrland und ließ 1838/39 das klassizistische 
Herrenhaus Bauer nach dem Ideal David Gillys samt Landschafts-
park errichten, vermutlich unter Mitwirkung des Schinkel-Schülers 
Carl August Menzel. Der zweigeschossige verputzte Bau mit flach-
geneigtem Dach, kräftigen Gesimsen und einem dreiachsigen Mit-
telrisalit ist über eine Lindenallee mit Rondell angebunden. 1867 
gelangte das Doppelgut an die Familie von Quistorp und blieb dort 
bis 1945. Anschließend wurde das Haus als Gemeindehaus genutzt. 
1998 übernahmen Prof. Dr. Hans-Gert Roloff und der Architekt 
Klaus Berge das Anwesen und führten es in einer behutsamen In-
standsetzung auf seine klassizistische Grundstruktur zurück. Heute 
dient es als Wohnhaus; im nahen Kutscherhaus können Gäste über-
nachten, und die kleine Dorfkirche St. Nikolai bietet eine schöne 
Aussicht zum Achterwasser und zur Insel Usedom.

Herrenhaus Bauer
Lindenallee 12
17440 Bauer

berge.architekt@t-online.de
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 S O N N T A G

11 Uhr		  Begrüßung und Rundgang
Ab 11 Uhr	 Kaffeestand von Kaffeekontor Lassan, im 
			   Haus ein kleines Buffet mit Süßem und 
			   Herzhaftem
Ab 11 Uhr	 Galerie und Kunsthandwerk aus dem
			   Lassaner Winkel
13 | 15 Uhr	 Führungen durch das Herrenhaus
17 Uhr		  Klangerlebnisse mit dem KlangDuo
			   (Handpans und weitere Instrumente)
18 Uhr		  Ausklang – Ende

Gutshaus Battinsthal
Parkstrasse 7
17329 Krackow OT Battinsthal
battinsthal@web.de
battinsthal.jimdofree.com

Dieses Gut wurde 1817 von Carl von Schuckmann erworben und
auf gut 1.000 Hektar ausgebaut. 1850 wurde es zu einer Familien-
stiftung.
Heute besteht die Anlage noch aus dem Gutshaus, dem Verwalter-
haus, einer Stallung, dem 8 ha Gutspark und der Parkkapelle der 
Stifter vom Schinkel-Schüler Gustav Stier. Das Gutshaus wird auf 
etwa 1830 datiert und wird nach über 10 Jahren Leerstand wieder 
hergestellt und steht heute für Veranstaltungen zur Verfügung.

 S O N N T A G

Ab 10 Uhr	 Kaffee & Kuchen durchgehend
10 – 17 Uhr	 Führungen durch das Gutshaus, Park und 
			   Kapelle ab 5 Personen
11 Uhr		  Musikalische Matinee
17 Uhr		  Musikalische Soiree

NEU
2026
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Schloss Bröllin
Bröllin 3
17309 Fahrenwalde
info@broellin.de
www.broellin.de

Der denkmalgeschützte Gutshof ist einer der wenigen in der Regi-
on, der als Ganzes erhalten blieb. 1992 entdeckten Künstler*innen 
die verlassene Gutsanlage und gründeten den Verein Schloss Bröllin 
e.V., der im Jahr 2000 das Grundstück mit einer Fläche von 53.000 
m2 erwarb. Im Laufe der Jahre wurden Stallgebäude in Tanzstudios 
und Tagungsräume umgewandelt, die Brennerei wurde ein Café, 
das Silo, ein Trapezraum und das Gutshaus beherbergt Gästezim-
mer sowie mehrere Büros. 

 S A M S T A G

11 | 15 Uhr	 Das Café ist geöffnet und Hofrundgänge 

 S O N N T A G

11 – 18 Uhr	 Schloss Café ist geöffnet
11 | 15 Uhr	 Führung (sowie auf Anfrage)

Schloss Ludwigsburg wurde 1592 im Auftrag des Herzogs Ernst 
Ludwig für seine Ehefrau Sophia Hedwig errichtet. Es zählt zu den 
letzten erhaltenen Bauten der Pommerschen Herzöge in Deutsch-
land. Zudem ist Ludwigsburg ein Originalschauplatz der norddeut-
schen Romantik; denn 1778 wurde hier der Maler Friedrich August 
von Klinkowström geboren, ein Weggefährte von Caspar David 
Friedrich und Philipp Otto Runge. Mit seinen Wirtschaftsgebäuden 
dokumentiert die Anlage einen landwirtschaftlichen Betrieb des 
19./20. Jahrhunderts. Abgerundet wird das Ensemble durch die klei-
ne, aber feine Schlosskapelle und einen herrlichen Schlosspark.

Schloss- und
Gutshofanlage Ludwigsburg

Schlosshof 1 – 4
17509 Loissin

buero@ludwigsburg-mv.de
www.ludwigsburg-mv.de

 S O N N T A G

11 | 12.30 | 14 | 15.30 | 17 Uhr	 Schlossführung
					     (ca. 1 Stunde)
11 – 18 Uhr			   Kaffee und Kuchen
14 – 18 Uhr			   Schlosskapelle und das 
					     Mausoleum sind geöffnet
20.30 Uhr			   Sonnenwendfeier nach 
					     historischem Brauchtum: 
					     mit Konzert der Spielleute 
					     „Rabengesang“ und
					     Sonnenwendfeuer



Schloss Broock, ein im Kern barockes Herrenhaus, wurde 1770-77 
von Generalmajor Chr. B. von Linden errichtet. 1840 erteilte Guts-
herr Hans Frhr. von Seckendorff dem preußischen Baumeister F.A. 
Stüler den Auftrag zum Umbau des Schlosses. 
Zeitgleich lieferte Gartenkünstler P.J. Lenné den Entwurf zur Um-
gestaltung des Barockgartens in einen englischen Landschaftspark.

Der ehemals 2.800 ha umfassende Güterkomplex unterhielt das 
größte Privatgestüt in Vorpommern und war der gesellschaftliche 
Mittelpunkt der Region. Das Schlossgut wurde als Denkmal von 
besonderer nationaler Bedeutung eingestuft. 
Nach über 40 Jahren Leerstand, Verfall und Plünderung erfolgte 
2017 ein Besitzerwechsel, seit 2018 wird gebaut. In Broock entsteht 
ein überregionales Kultur- und Tagungszentrum. 

Schloss Broock mit Gutsanlage und Park
Gutshof Broock 1-13
17129 Alt Tellin
info@schlossgut-broock.de
www.schlossgut-broock.de

  8382

 S A M S T A G

11 – 17 Uhr	 Ausstellung „Schloss Broock – Herrschaften 
			   und Leute“
11 –17 Uhr	 Ausstellung: „Gartenkultur in Broock“
11 –17 Uhr	 Ausstellung: „Broocker Fundstücke“
11.30 | 13 Uhr	 Baustellenführung im Schloss
14.30 Uhr	 Kulturhistorische Führung über den
			   Gutshof mit Park
11 –19 Uhr	 Mittagstisch, Kaffee & Kuchen im Dorfladen, 
			   Café und Biergarten im ehem. Küchengarten 
			   an der Dorfstraße

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Ausstellung „Schloss Broock – Herrschaften 
			   und Leute“
11 – 17 Uhr	 Ausstellung: „Gartenkultur in Broock“
11 – 17 Uhr	 Ausstellung: „Broocker Fundstücke“
13 – 16 Uhr	 Baustellenführungen im Schloss –
			   alle 30 Minuten
14.30 Uhr	 Kulturhistorische Führung über den Gutshof 
			   mit Park
11 – 18 Uhr	 Mittagstisch, Kaffee & Kuchen im Dorfladen, 
			   Café und Biergarten im ehem. Küchengarten 
			   an der Dorfstraße
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Wasserschloss Mellenthin
Schlossallee 5
17429 Mellenthin
info@wasserschloss-mellenthin.de
www.wasserschloss-mellenthin.de

Das Wasserschloss Mellenthin, ein Renaissancebau von 1575, liegt 
im Zentrum der Insel Usedom. Die Anlage besteht aus einem zwei-
geschossigen Hauptgebäude und zwei eingeschossigen Seitenflügeln, 
die den Hof fassen. Im Inneren beeindruckt die Eingangshalle mit 
ihrer von einer Säule getragenen Decke und dem reich verzierten 
Prunkkamin.

 F R E I T A G

ab 12 Uhr	 selbstständige Besichtigung vom
			   Haus und Anlage
12 Uhr		  Schloss-Restaurant und Café mit
			   Sonnenterrasse geöffnet
14 Uhr		  Besuch der Brauerei, Kaffeerösterei &
			   Brennerei – Treffpunkt Rezeption
ab 18 Uhr	 Pommern-Buffet in der Brauerei

 S A M S T A G

ab 12 Uhr	 selbstständige Besichtigung vom
			   Haus und Anlage
12 Uhr		  Schloss-Restaurant und Café mit
			   Sonnenterrasse geöffnet
14 Uhr		  Besuch der Brauerei, Kaffeerösterei &
			   Brennerei – Treffpunkt Rezeption
ab 18 Uhr	 Schlemmer-Buffet in der Brauerei

 S O N N T A G

ab 12 Uhr	 selbstständige Besichtigung vom
			   Haus und Anlage
12 Uhr		  Schloss-Restaurant und Café mit
			   Sonnenterrasse geöffnet
14 Uhr		  Besuch der Brauerei, Kaffeerösterei &
			   Brennerei – Treffpunkt Rezeption

Ende des 17. Jahrhunderts, als die Region noch vom 30-jährigen 
Krieg gezeichnet war, ließ Joachim Philipp von Parsenow das außer-
gewöhnliche Herrenhaus errichten. Bei der ersten Besichtigung im 
Jahr 2000 waren wir von dem frühbarocken Gebäude trotz seines 
desolaten Zustandes und der ungünstigen Lage an der Kreisstraße 
so begeistert, dass wir uns entschieden haben, es von der Gemein-
de zu erwerben. Da im Laufe der Jahrhunderte an dem Gebäude 
sehr wenig verändert worden war, konnten bei der Sanierung die 
großzügigen bauzeitlichen Grundrissstrukturen wieder hergestellt 
werden. Die Außenbereiche wurden und werden, so sie in unserem 
Einflussbereich stehen, entwickelt und mehrere Nebengebäude in-
stand gesetzt. Im Schloss befinden sich heute Ferienwohnungen und 
Gesellschaftsräume, die für Konzerte, Veranstaltungen, Vorträge 
und Feste genutzt werden. Die Kochkurse der naturnahen Küche 
mit Erwin Seitz erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Zuneh-
mend wird der Eickstedtsaal für Tagungen genutzt. Für eine Auszeit 
in historischem Ambiente und zu besonderen Anlässen kann das 
gesamte Schloss gemietet werden. 

Schloss Schmarsow
Schmarsow 41

17129 Kruckow
info@schloss-schmarsow.de

www.schloss-schmarsow.de

 S A M S T A G

14 – 20 Uhr	 Schlossgarten geöffnet
ab 14.30 Uhr	 Imbiss, Kaffee und Kuchen
15 | 16 | 17 Uhr	 Führungen durch das Haus
ab 18 Uhr	 Führung über das historische Gutsgelände

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Schlossgarten geöffnet
ab 12 Uhr	 Imbiss, Kaffee und Kuchen
12 | 13 | 14 | 16 Uhr	Führungen durch das Haus
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Von 1803 bis 1945 arbeitete und wohnte die Familie von Kruse auf 
dem Rittergut Neetzow. Das heutige Herrenhaus wurde 1848-1851 
vom Schinkelschüler Friedrich Hitzig im Stile englischer Landsitze 
erbaut. Das Anwesen mit zahlreichen Wirtschaftsgebäuden befand 
sich auf etlichen Hektar Land und war in seiner Blütezeit mit sechs 
weiteren Gütern verbunden. Die heutige Kombination aus ehrlicher 
Historie sowie zeitloser Moderne verleiht dem Haus ein modern-
mondänes Flair.

Hotel Schloss Neetzow
Am Schlosspark 4
17391 Neetzow
info@schlossneetzow.de
www.schlossneetzow.de

 S A M S T A G

11 – 18 Uhr	 Einlass und musikalische Unterhaltung
11 – 18 Uhr	 Kaffee & Kuchen sowie Käse & Wein
11 – 18 Uhr	 Picknick im Park (Decke bitte mitbringen)
11 – 18 Uhr	 Dauerausstellung „Das Schloss im Mond“
			   zur Geschichte des Hauses
13 | 15 | 17 Uhr	 Meet & Greet mit den Gastgebern zur
			   bewegten Vergangenheit und hoffnungsvollen 
			   Zukunft des Anwesens

 S O N N T A G

11 – 18 Uhr	 Einlass und musikalische Unterhaltung
11 – 18 Uhr	 Kaffee & Kuchen sowie Käse & Wein
11 – 18 Uhr	 Picknick im Park (Decke bitte mitbringen)
11 – 18 Uhr	 Dauerausstellung „Das Schloss im Mond“
			   zur Geschichte des Hauses
13 | 15 | 17 Uhr	 Meet & Greet mit den Gastgebern zur
			   bewegten Vergangenheit und hoffnungsvollen 
			   Zukunft des Anwesens
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Das Renaissance Schloss Quilow wurde als Denkmal nationaler 
Bedeutung aufwendig saniert. Das Herrenhaus aus dem 16. Jahr-
hundert erlebte 450 Jahre landwirtschaftlicher, wirtschaftlicher und 
sozialer Veränderungen. Es diente als Wohnsitz des niederen Adels 
sowie als Mittelpunkt des bäuerlichen Lebens in der DDR. Viel von 
seiner ursprünglichen Substanz ist noch zu sehen. Heute ist hier ein 
Café und eine Ausstellung zu besuchen.

Wasserschloss Quilow
Quilow 45

17390 Groß Polzin
post@wasserschloss-quilow.de

www.wasserschloss-quilow.de

 S A M S T A G  &  S O N N T A G

ab 12 Uhr	 Café und Ausstellung geöffnet
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Gut Rossin
Dorfstraße 42
17398 Rossin
gutentag@gutrossin.de
www.gutrossin.de

Das Gutshaus Rossin in seiner konsequent schlichten Fassung ist ein 
bemerkenswertes, klassizistisches Bauwerk, welches Besucher immer 
wieder überrascht. Seit 2020 wird das Gutshaus behutsam saniert. 
Die Historie aufgreifend und die Baukultur besonders schätzend, 
stellen die Betreiber die Großzügigkeit der Räume immer wieder 
für Kulturveranstaltungen zur Verfügung. Es etablieren sich Kunst- 
und handwerkliche Seminare. 
Zu dieser MittsommerRemise berichten wir von unseren Plänen, 
den Handwerksseminaren und zeigen eine Fotoausstellung verschie-
dener Fotografen.

 S A M S T A G

11 – 18 Uhr	 Fotoausstellung, Hausführungen, Vorstellung,
			   Workshops

 ©DerGutshauspod

WERDEN SIE MITGLIED
EINER STARKEN GEMEINSCHAFT
Der Verein für die touristisch genutzten, historischen Häuser in 
Mecklenburg-Vorpommern besteht seit über 15 Jahren und bündelt die 
Erfahrung von privat geführten Schlössern und Gutshäusern. Von der 
Event-Location, dem Schloss mit Ferienwohnungen bis zum Sterne-
Hotel im Gutshaus reicht die Angebotspalette. Allen gemein ist die 
ländliche Lage, fernab der üblichen Touristenströme und die besonderen 
Gegebenheiten in einem historischen Gemäuer. Unser Ansinnen ist 
es, die Kräfte und Finanzen für Marketing, Öffentlichkeitsarbeit und 
Lobbyarbeit gemeinsam zu bündeln. Eine sinnvolle, nachhaltige Nutzung 
ist die beste Rettung für ein denkmalgeschütztes Haus.

LEISTUNGEN DES VEREINS

Öffentlichkeitsarbeit
Flyer, Online-Werbung,
Pressearbeit, Promotion
Organisation von Events
MittsommerRemise,
Fachtagungen, Schlösserherbst
Netzwerken
regelmäßige Treffen für
Guts-Betreiber:innen

Projekte
internationale Projekte für
Gutshäuser im Ostseeraum
Lobbyarbeit
Präsenz in politischen Gremien 

Sie möchten die Arbeit des Vereins unterstützen und somit die Vermark-
tung und den Erhalt des Kulturgutes „Schlösser & Gutshäuser in MV“ 
positiv beeinflussen? Werden Sie Fördermitglied für 150,- € im Jahr.
Infos und Anfragen:  kontakt@mein-urlaub-im-schloss.de
		    www.urlaub-im-schloss.de

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT

MITGLIEDSCHAFT FÜR
GUTSHÄUSER AB 250,- €
(Staffelpreis je Zimmeranzahl)



Burg Spantekow ist ein Denkmal nationaler Bedeutung bei Anklam 
und eine der ältesten Renaissance Wasserburgen Norddeutschland 
Spantekow wurde im 16. Jahrhundert von Ulrich von Schwerin mit 
seiner Gemahlin Anna von Arnim gegründet. Seit 1999 wird die 
Anlage immer wieder in Etappen aufwändig saniert.

Die gesamte Anlage mit einer Nutzungsfläche von 2513 qm bietet 
einzigartige Voraussetzungen für die Einrichtung eines Kongress-, 
Wirtschafts- oder Kulturzentrums mit Ferienwohnungen oder 
touristischer Nutzung mit attraktiver Gastronomie und sucht einen 
solventen Investor oder Betreiber mit langfristigem Pachtvertrag.

Burg Spantekow
Burgstraße 51
17392 Spantekow
Annegret@vonHarnier.de
www.burg-spantekow.de

   9190

 S A M S T A G

ab 10 Uhr	 Einlass
11 Uhr		  Eröffnung durch den Fanfarenzug Spantekow
Ganztägig	 Die Landesmeister im Bogenschießen M-V 
			   bieten Bogenschießen in den Kasematten
Ganztägig	 Selbstgeführte, digitale Audio-Führungen 
			   durch die Burganlage mit QR Code
13 I 16 Uhr	 Das Greifvogelzentrum Oder-Spree e.V. stellt 
			   seine Greifvögel vor, Erinnerungsfotos möglich
Ganztägig	 Handwerkermarkt, Oldtimer Mölschow, Café, 
			   Catering und Kuchen
ab 19 Uhr	 Gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer

 S O N N T A G

ab 10 Uhr	 Einlass
11 | 15 Uhr	 Das Greifvogelzentrum Oder-Spree e.V. stellt 
			   seine Greifvögel vor, Erinnerungsfotos möglich
ab 12 Uhr	 Live Musik: Wir freuen uns auf
			   Michael Roggow und Richie Beat
14 – 14.15 Uhr	 Sommertänze vom
			   Johann-Christoph-Adelung Schule Spantekow
Ganztägig	 Die Landesmeister im Bogenschießen M-V 
			   bieten Bogenschießen in den Kasematten
Ganztägig	 Handwerkermarkt, Oldtimer Mölschow, Café, 
			   Catering und Kuchen
Ganztägig	 Selbstgeführte, digitale Audio-Führungen 
			   durch die Burganlage mit QR Code
16.30 Uhr	 Verabschiedung durch den Fanfarenzug
			   Spantekow

©Der Gutshauspod
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Die familiengeführte Gutsanlage Zinzow liegt in der Gutsland-
schaft Grafenwinkel am weiten Landgrabental und vereint Herren-
haus, Wirtschaftsgebäude und ökologische Landwirtschaft.

Das Gutshaus beherbergt als touristisches Angebot Gästeapart-
ments sowie Veranstaltungsräume und ist darüber hinaus privater 
Wohnsitz. In der Gutsbrennerei entstehen hochwertige Edelbrände, 
Geiste und Liköre; Grünlandflächen mit Wasserbüffeln, Schafen 
und Pferden verbinden Landschaftspark, Landwirtschaft und Land-
schaftspflege.

Schloss Zinzow
Zinzow 61

17392 Boldekow
schloss-zinzow@web.de

www.ostseeschloss.de

 S O N N T A G

9 – 17 Uhr	 Besichtigung des Gutshauses, geführte
			   Rundgänge durch die historischen
			   repräsentativen Räume
9 – 11 Uhr	 Sommerliche Frühstückskompositionen,
			   Feine regionale Spezialitäten
11 – 12.30 Uhr	 Geführte Wanderung zu den Wasserbüffeln
			   im Renaturierungsgebiet
11 – 17 Uhr	 Gutsbrennerei: Erläuterungen zur Destillation 
			   und Spirituosenherstellung, Verkostung der 		
			   Edelbrände, Geiste und Liköre & Verkauf
			   Mittagsarrangement, Kaffee & Kuchen
			   Biohofladen mit Fleisch und weiteren
			   Produkten vom Wasserbüffel und Lamm
11 – 17 Uhr	 Präsentation historischer Kutschen

Streithof war bis zum 30. Juni 1939 ein Rittergut mit vielen Vor-
zugsrechten. Seit Januar 2024 wird das ca. 160 Jahre alte Gutshaus 
umfassend energetisch saniert und restauriert. In dem Speicher und 
den Scheunen sollen für die Metropolregion Stettin die Streithofer 
Werkstätten entstehen. Verschiedene Nachbarn unserer umliegen-
den Dörfer, Städte und die Stettiner können hier ihre (auch alten 
und vergessenen) Fähigkeiten an andere Menschen weitergeben. 

Gut Streithof
Streithof 13
17322 Glasow
humeniuk@gutshausstreithof.com

 S O N N T A G

13 Uhr		  Besichtigung des in Sanierung befindlichen 
			   Gutshauses mit Restaurator – besonders
			   erhaltenswerte Bausubstanz energetisch 
			   sanieren und restaurieren

NEU
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Seenplatte

Schloss Chemnitz
Schlossstraße 28
17039 Blankenhof/OT Chemnitz

Kavaliershaus Schloss Blücher 
Hofstraße 12
17209 Fincken

Gutshaus Gevezin
Hofstr. 9
17039 Blankenhof OT Gevezin

Schloss Gültz
Parkstraße 12
17089 Gültz

Schloß Hohen Brünzow
Hohenbrünzow 39
17111 Hohenmocker

Hotel Hullerbusch
Hullerbusch 12
17258 Feldberger Seenlandschaft

Kultur Gut Karnitz
Karnitz 9
17154 Neukalen

Gutshaus Klocksin
Kastanienweg 23-24
17194 Klocksin

Schloss Kummerow
Am Schloss 10
17139 Kummerow

Gut Langwitz
Langwitz 47-49
17194 Moltzow OT Langwitz

Gutshaus Lexow
Dorfstraße 29 - 30
17209 Walow OT Lexow

Gutshaus Ludorf
Rondell 7-8
17209 Südmüritz OT Ludorf

Gutshaus Marxhagen
Hofweg 6
17194 Moltzow

Schlosshotel Neustrelitz
Parkstr. 9
17235 Neustrelitz

Gutshaus Scharpzow
Scharpzower Dorfstr. 19
17139 Malchin OT Scharpzow

Gutshaus Hof Sülten
Sültenhof 6/7
17153 Briggow OT Sülten

Jagdschloss Waldsee 
Am Schulzensee 8
17258 Feldberger Seenlandschaft

Burg Klempenow
Klempenow 15
17089 Breest

Schloss Rattey
Schlossplatz 1
17349 Schönbeck

Alte Direktion Malchin
Bgm-Tretow-Straße 13
17139 Malchin

Gutshaus Below 
Lindenallee 17
17209 Eldetal OT Below

Gutshaus Boek
Boeker Str. 36 c
17248 Rechlin



Das barocke Gutshaus wurde um 1700 in Fachwerkbauweise errich-
tet und 2012-2013 umfassend restauriert. Hierbei wurde Wert auf 
die detailgetreue Wiederherstellung gelegt, ohne auf den Komfort 
der heutigen Zeit zu verzichten. An ausgewählten Tagen werden 
kulinarische Events angeboten.

Gutshaus Below
Lindenallee 17

17209 Eldetal OT Below
mail@gutshausbelow.de

www.gutshausbelow.de

9796       

 S A M S T A G

ab 11 Uhr	 stündlich geführte Baustellenbesichtigung
ab 11 Uhr	 Verköstigung: Belgische Waffeln und Bratwurst 
			   vom Grill und Getränke

 S O N N T A G

ab 11 Uhr	 stündlich geführte Baustellenbesichtigung
ab 11 Uhr	 Verköstigung: Belgische Waffeln und Bratwurst 
			   vom Grill und Getränke

 S A M S T A G

11 Uhr		  Besichtigung des Gutsparks und des Geländes
14 Uhr		  Hausführung mit Gastgeber
			   Dr. Wolfram Klemm
11 – 15 Uhr	 Bar zur MittsommerRemise in der
			   Espressobar der Alten Stellmacherei mit
			   Laura La Risa und Jörn Thiede

 S O N N T A G

11 Uhr		  Besichtigung des Gutsparks und des Geländes
14 Uhr		  Hausführung mit Gastgeber
			   Dr. Wolfram Klemm
11 – 15 Uhr	 Bar zur MittsommerRemise in der
			   Espressobar der Alten Stellmacherei mit
			   Laura La Risa und Jörn Thiede

Die Alte Direktion, 1864 als Direktionsgebäude der Friedrich-
Franz-Eisenbahn errichtet, steht exemplarisch für die frühe Eisen-
bahngeschichte Mecklenburgs. Nach fast zwanzig Jahren Leer-
stand wird der denkmalgeschützte Bau derzeit umfassend saniert. 
Stündliche Rundgänge zeigen den Stand der Arbeiten, vermitteln 
denkmalpflegerische Einblicke und skizzieren die geplante Nutzung 
als Hotel und Veranstaltungsort. Die Führungen führen durch das 
Gebäude und über das angrenzende Gelände; der Zugang erfolgt 
über die Zufahrt am Bahnhof.

Alte Direktion Malchin
Bgm-Tretow-Straße 13
17139 Malchin
info@alte-direktion.de

NEU
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9998      

 S A M S T A G

10 | 13 | 15 Uhr	 Führung durch das Gutshaus
17 Uhr		  klassisches Konzert

 S O N N T A G

10 | 13 | 15 Uhr	 Führung durch das Gutshaus

Das Gutshaus im Nationalparkdorf Boek am östlichen Müritzu-
ferbefindet sich noch in Sanierung und gibt Besucherinnen und 
Besucher die seltene Gelegenheit, einen spannenden Einblick in die 
laufende Sanierung und die zukünftige Entwicklung des histori-
schen Gebäudes zu gewinnen. Führungen durch die Betreiber und 
die beteiligten Architekten finden an beiden Tagen statt und geben 
anschaulich Auskunft über die Planungen, den Baufortschritt sowie 
die besondere Geschichte des Hauses.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Kuchen und 
kleine Snacks können im benachbarten Kutschercafé genossen 
werden. Am Abend des 20. Juni sorgt ein kleines musikalisches 
Programm für eine stimmungsvolle Atmosphäre.

Gutshaus Boek
Boeker Str. 36 c
17248 Rechlin NEU

2026

Wir sind glückliche und begeisterte Eigentümer dieses besonde-
ren Gebäudes. Mehr und mehr zeigt sich das neobarocke Schloss, 
welches zu verfallen drohte, in seiner ursprünglichen Pracht und 
Schönheit. Lassen Sie sich von der Atmosphäre bezaubern.

In diesem Jahr öffnen wir auch die erste Etage zur Besichtigung. 
Wir freuen uns darauf!

Schloss Chemnitz
Schlossstraße 28

17039 Blankenhof OT Chemnitz
friederike.vs@web.de

www.schlosschemnitz-mv.de

 S A M S T A G

ab 11 Uhr	 Kaffee, Tee, selbstgebackener Kuchen,
			   Eis und Kaltgetränke
ab 12 Uhr	 facettenreiche Führungen mit dem
			   Schlossherrn

 S O N N T A G

ab 11 Uhr	 Kaffee, Tee, selbstgebackener Kuchen,
			   Eis und Kaltgetränke
ab 12 Uhr	 facettenreiche Führungen mit dem
			   Schlossherrn



Das Kavaliershaus wurde als Teil des Gutshaus-Ensembles 1748 
erbaut. Seit 1800 im Besitz der Familie von Blücher, wurde das 
Gebäude über 60 Jahre lang als Schule genutzt. Liebevoll von der 
Architektenfamilie Nalbach restauriert, es ist heute ein Hotel mit 
Restaurant, kleiner Veranstaltungsscheune und Kinderspielhaus im 
ehemaligen Schlosspark am Finckener See. Das Kavaliershaus lädt 
mit den Natur- und Baudenkmälern ein, diese Kulturlandschaft auf 
einem kleinen Rundweg zu erfahren.

Kavaliershaus Schloss Blücher 
Hofstraße 12
17209 Fincken
kavaliershaus@nalbach-
architekten.de
www.kavaliershaus-finckenersee.de

101100    
 

 F R E I T A G

18 – 20.30 Uhr	 Mittsommer–Menü im Restaurant
	 „Klassenzimmer“ (mit Reservierung!),
	 anschliessend Peter Schamonis Film
	 „Caspar David Friedrich – Grenzen der Zeit“ 
	 (1987)

 S A M S T A G

13 | 15 | 17 Uhr	 Kleine Hausführungen im Kavaliershaus
	 und Spaziergang zu Kirche & Rundscheune
12 – 17 Uhr	 Regionales vom Grill in und um
	 „Blüchers Scheune“: Landbuffet mit
	 hausgemachtem Kuchen und Getränken
18 – 20.30 Uhr	 Mittsommer–Menü im Restaurant
	 „Klassenzimmer“ (mit Reservierung!),
	 anschliessend Peter Schamonis Film
	 „Caspar David Friedrich – Grenzen der Zeit“ 
	 (1987)

 S O N N T A G

12 Uhr		  „Klassentreffen“ Ehemaliger der
			   Teiloberschule Fincken mit Hausführung 
			   Kavaliershaus
13 – 16 Uhr	 Landbuffet mit hausgemachten Broten,
			   Kuchen & Getränken in „Blüchers Scheune“
13.30 | 14.30 Uhr	 Kleine Hausführungen im Kavaliershaus und 
			   Spaziergang zu Kirche & Rundscheune
18 – 20.30 Uhr	 Mittsommer–Menue im Restaurant
			   „Klassenzimmer“ (mit Reservierung!)



Das Gut Gevezin ist ein schönes Beispiel für ein historisches En-
semble. Hier sind noch viele der ehemaligen Guts-Gebäude erhalten 
und werden genutzt. Das jetzige Gutshaus wurde 1912 von einem 
Berliner Architekten für den Gutsherren Dr. Adolf Baron von Bu-
engner entworfen. Das ursprüngliche Herrenhaus wurde vermutlich 
abgerissen oder ist abgebrannt. Im Jahr 1997 erwarb der Berliner 
Pensionär Karl-Heinrich Gehricke das Gutshaus und erlangte 
daraufhin Bekanntheit als „Indianermuseum“. 2013 übernahm die 
aktuelle Eigentümerin das Gutshaus und erhält sowie saniert den 
Bestand.

Gutshaus Gevezin
Hofstr. 9
17039 Blankenhof OT Gevezin
info@gutshaus-gevezin.de
www.gutshaus-gevezin.de

Das spätklassizistische Herrenhaus wurde 1868 bis 1872 nach 
Plänen des mecklenburgischen Oberbaumeisters Georg Daniel für 
Helmuth Freiherr von Maltzahn errichtet. Seit dem 15. Jahrhundert 
war Gültz im Besitz der pommerschen Linie derer von Maltzahn. 
Umgeben ist das Haus von einem weitläufigen Landschaftspark 
nach einem Entwurf Peter Joseph Lennés aus dem Jahr 1840 mit 
altem Baumbestand, Teichen und einem Oval aus zwölf Winter-
linden. Herzstück des Hauses ist der Spiegelsaal, der heute den 
Rahmen für Musikabende, Lesungen und Kunstprojekte bildet.

Schloss Gültz
Parkstraße 12
17089 Gültz

103102      

 S A M S T A G

11 – 17 Uhr	 Spazieren und Entspannen im Gutshaus & Park
12 | 14 | 16 Uhr	 Führungen durch das Gutshaus
ab 11 Uhr	 Süßes und Deftiges für das leibliche Wohl

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Spazieren und Entspannen im Gutshaus & Park
12 | 14 | 16 Uhr	 Führungen durch das Gutshaus
ab 11 Uhr	 Süßes und Deftiges für das leibliche Wohl

 S A M S T A G

14 –22 Uhr	 geöffnet
ab 14 Uhr	 Einlass & Willkommen
14.30 Uhr	 Führung durch Schloss und Spiegelsaal
15.30 Uhr	 Führung durch den Lenné-Park
16.30 Uhr	 Kaffee & Kuchen im Park
20.30 Uhr	 Ausklang am Lagerfeuer mit Blick auf
			   den Schlossteich

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 geöffnet
11 Uhr		  Einlass & Willkommen
11.30 Uhr	 Führung durch Schloss und Spiegelsaal
13 Uhr		  Führung durch den Lenné-Park
16 Uhr		  Offener Ausklang

NEU
2026



Das Hotel Hullerbusch liegt malerisch in der Feldberger Seenland-
schaft, umgeben von dichten Wäldern und Seen in stiller Alleinlage. 
Als Herrenhaus vor über hundert Jahren erbaut, wird es seit mehr 
als 50 Jahren als Gästehaus genutzt. Das Haus bietet gemütlich und 
individuell eingerichtete Zimmer, eine entspannte Atmosphäre und 
eine hervorragende Küche. Der umliegende Park wurde nach Plänen 
von Fürst Pückler gestaltet. Dieser Ort ist ideal für Naturliebhaber 
und alle, die dem Alltag entfliehen wollen.

Hotel Hullerbusch
Hullerbusch 12

17258 Feldberger Seenlandschaft
info@hotel-hullerbusch.de

www.hotel-hullerbusch.de

105104      

 F R E I T A G

19 Uhr		  Auftakt mit Thomas Putensen:
			   Krug-Biege-Putensenkonzert
			   (Eintritt an der Abendkasse)

 S A M S T A G

10 – 17 Uhr	 Kaffee im Schloßgarten mit der Hofbäckerei 
			   Klee & Honig aus der Immenstube
11 Uhr		  Besichtigung des Hauses
13 Uhr		  Dendrologische Führung im Gutswald
15 Uhr		  Besichtigung des Hauses
Von Zeit zu Zeit	 Blanka Musicanta – Melodien auf Keltischer 
			   Harfe und Hammered Dulcimer
 S O N N T A G

10 – 17 Uhr	 Kaffee im Schloßgarten mit der Hofbäckerei 
			   Klee & Honig aus der Immenstube
11 Uhr		  Besichtigung des Hauses
13 Uhr		  Dendrologische Führung im Gutswald
15 Uhr		  Besichtigung des Hauses
Von Zeit zu Zeit	 Bluesiger Love-Soul mit Romy & Christoph

 S A M S T A G  &  S O N N T A G

14 – 17 Uhr	 Kaffeegedeck

			   Teil der Familien Wanderung und der
			   geführten Farrad Tour.

Das Schloß Hohen Brünzow wurde im späten 19. Jahrhundert als 
zweigeschossiges Herrenhaus erbaut. In seinem malerischen Park 
muss das spätklassizistische, damals reichlich verzierte, Gutshaus in 
seinen Farben Rot und Gold eine wahre Pracht gewesen sein. Das mit 
fünf Scheunen und Nebengebäuden ausgestattete Gut wurde nach 
dem II. Weltkrieg zum Saatzuchtbetrieb mit Viehwirtschaft. Es war 
bis in die 1990er Jahre eines der wenigen vollständig erhaltenen Gü-
ter. Seit 2019 entsteht hier das Kultur-Gut-Hohen-Brünzow, welches 
ein reiches Angebot an Handwerk, Kunst und Lebenskultur bietet.

Schloß Hohen Brünzow
Hohenbrünzow 39
17111 Hohenmocker
schloss@17111HB.de
schloss.17111HB.de

NEU
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Bei Umbauarbeiten um 1830 erhielt der barocke Ursprungsbau eine 
klassizistische Form. Davon blieb wenig erhalten, denn während 
der DDR-Zeit musste die stuckverzierte Fassade einem glatten Putz 
weichen, die Balkone und der überdachte Eingangsbereich wurden 
entfernt. An der rechten Giebelseite schließt sich ein eingeschossiger 
Bau über einem Gewölbekeller an, auf der Parkseite befindet sich 
eine große Terrasse mit herrlichem Ausblick in den Park.

Gutshaus Klocksin
Kastanienweg 23-24

17194 Klocksin
gemeindeklocksin@web.de

107106      

 S O N N T A G

11 – 20 Uhr	 Führungen Häuser + Garten
			   Regionale saisonale Küche vom Feinsten
			   Kunstausstellung von Christian Kabuß
			   „Künstlernatur. Malen im Bestand“
			   Boulewettbewerb

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr		  geöffnet, Kulinarisches,
				    Getränke und Musik
ab 11 Uhr		  Kunstschau im Gutshaus
ab 11 Uhr		  Atelieröffnung unserer
				    Holzmanufaktur „Moreenole“
11:30| 13:30 | 15:30 Uhr	 Führung im Gutshaus mit dem
				    Bürgermeister der Gemeinde

Kultur Gut Land Karnitz ist seit 1997 ein gemeinschaftlich 
bewohnter und bewirtschafteter Ort in der Mecklenburgischen 
Schweiz; vom ehemaligen Gutshaus des einstigen Gutes Lelkendorf 
ist nur der Keller erhalten. Als Kultur-Natur-Raum verbinden Gut 
Kelo und der Projekthof Karnitz Kunst und Kultur, Bildung, Hand-
werk und gemeinsame Aktionen. Besucher finden Seminarhaus, 
Ferienwohnungen, Ateliers, ein Gartenlokal sowie einen naturnahen 
Nutz- und Schaugarten, und Interessierte können sich an Projekten 
beteiligen oder Räume nutzen.

Kultur Gut Karnitz
Karnitz 9
17154 Neukalen
info@projekthof-karnitz.de
www.projekthof-karnitz.de



Das zentral gelegene Gutshaus wurde in seiner heutigen Erschei-
nung um 1850 erbaut und prägte sowohl das Dorfbild als auch das
Gemeindeleben über viele Jahre maßgeblich. Erste Erwähnungen
des Gutshofes reichen etwa 600 Jahre zurück. Das noch heute in
Mecklenburg ansässige Adelsgeschlecht von Hahn wird mit dem
Gutshof belehnt und bewirtschaftet es über 500 Jahre als eines von 
99 Gütern.

Gut Langwitz
Langwitz 47-49

17194 Moltzow OT Langwitz
info@gut-langwitz.de

www.gut-langwitz.de

109108      

 S O N N T A G

11 – 17 Uhr	 Schloss geöffnet
11.30 Uhr	 Führung Treffpunkt am Haupteingang
12 Uhr		  Kulinarisches vom regionalen Food–Truck
			   Mamümama auf der Seeterrasse
14 Uhr		  Konzert im Gartensaal Chor
			   ,, viva la musica‘‘ Malchin

 S A M S T A G

11 – 18 Uhr	 Kaffee, Kuchen und kleine Snacks
12 | 14 | 16 | 18 Uhr	 Führung durch Haus und Park mit
			   Erläuterungen zum aktuellen Sanierungsstand 
			   durch die LEADER Förderung
17 Uhr		  Konzert der Hausherrin Carolin Paschen 
			   (Klarinette) and friends im sanierten
			   Gartensaal
19 – 21 Uhr	 Ausklang am Feuer im Park

 S O N N T A G

12 – 15 Uhr	 Kaffee, Kuchen 
13 | 14 Uhr	 Führungen durch Haus und Park

Schloss Kummerow weist eine erste urkundliche Erwähnung des 
Ortes Cummerow im Jahre 1222 auf. Schloss Kummerow präsen-
tiert seit 2016 eine der führenden fotografischen Privatsammlungen 
Deutschlands. Zur MittsommerRemise öffnet das Schloss (ohne 
Kunst), welches auch architektonisch ein Kunstwerk ist und zur Zeit 
als Standesamt und als Eventlocation dient. Begleiten Sie uns auf 
eine historische Führung um die Schloss- und Parkanlage.

Schloss Kummerow
Am Schloss 10
17139 Kummerow
post@schloss-kummerow.de
www.schloss-kummerow.de



Das Gutshaus Lexow liegt inmitten der Mecklenburger Seenplatte. 
Seit vielen Jahrhunderten gehörte das Gut (und das Dorf) zum 
Kloster Dobbertin. Im Jahr 1874 wurde das Haus für den Pächter 
gebaut. Anders als repräsentative Gutshäuser mit Sälen und Erkern 
steht auch in der nahezu quadratischen Architektur der praktische 
Nutzen im Vordergrund. Sorgsam saniert, finden sich heute in dem 
Haus B&B-Zimmer, Apartments sowie ein Café & Restaurant, es 
finden regelmäßig kulturelle Veranstaltungen und Kunstausstellun-
gen statt.

Gutshaus Lexow
Dorfstraße 29 – 30
17209 Walow OT Lexow
info@gutshaus-lexow.de
www.gutshaus-lexow.de

Im Jahre 1698 im Stile der dänischen Klinkerrenaissance erbaut, 
zieren noch heute interessante Deckengemälde aus der Erbauerzeit 
das historische Interieur des Hauses. Einzigartig in Norddeutsch-
land ist die im 12. Jh. erbaute, oktogonale Patronatskirche im Stile 
der Jerusalemer Grabeskirche. 26 landadlig eingerichtete Zimmer, 
ein kleiner feiner Wellnessbereich und vielfältige Arrangements und 
Aktivitäten um und im Müritz Nationalpark laden zum Erholen, 
Verwöhnen und Genießen ein. Die Küche des Gutsrestaurants
„Morizaner“ verarbeitet in erster Linie regionale Produkte und 
Selbstangebautes aus dem Gutsgarten. 

Gutshaus Ludorf
Rondell 7 – 8

17209 Südmüritz OT Ludorf
info@gutshaus-ludorf.de

www.gutshaus-ludorf.de

111110    

 S A M S T A G

14 | 16 | 18 Uhr	 Hausführungen
ganzer Tag	 Fotoausstellung „Unter den Palmen“
			   von Ludwig Nikulski

 S O N N T A G 

14 | 16 Uhr	 Hausführungen
ganzer Tag	 Fotoausstellung „Unter den Palmen“
			   von Ludwig Nikulski

 S A M S T A G

ab 13 Uhr	 Café geöffnet
13 | 17 Uhr	 Historische Führung durch das Gutsensemble
ab 18 Uhr	 Abendessen im Restaurant MORIZANER 
			   nach Voranmeldung

   



Architekt des Schlosses war Theodor Krüger (1818–1885), ein Weg-
gefährte Conrad Wilhelm Hases, der nach frühen Gutshausbauten 
in Moltzow, Marxhagen und Harmshagen mit der Schweriner 
Paulskirche sein Hauptwerk schuf. 1905 kam das Schloss zunächst 
an Rittmeister Rudolph Probst, später an Paul von Eschenburg und 
1937 an Ernst Gehrke. Nach 1945 enteignet, wurde das Anwe-
sen von sowjetischer Verwaltung und verschiedenen öffentlichen 
Einrichtungen genutzt, darunter Flüchtlingsunterkunft, Schule, 
Kindergarten und LPG-Küche. Über die Treuhand gelangte es 
an die Gemeinde, 1994 an die Familie Kaltenbacher und 2022 an 
die heutigen Eigentümer, die das Ensemble aus Gutshaus, Eiskel-
ler, Feldsteinscheune von 1831, Kutscherhaus und Park behutsam 
restaurieren.
Hunde sind im Park erlaubt.

Gutshaus Marxhagen
Hofweg 6
17194	Moltzow
info@schlossmarxhagen.de

Zwischen 1913 und 1915 ließ Großherzog Adolf Friedrich VI. am 
Zierker See ein neues Palais errichten, ein zurückhaltend elegantes 
Landhaus im neoklassizistischen Stil nach Entwürfen von Ministe-
rialrat Paul Schondorf. Der klar gegliederte Bau mit seinen Seiten- 
und Mittelrisaliten fügte sich in einen nach Osten ausgerichteten 
Park im englischen Stil, dessen alter Baumbestand dem Ensemble 
eine besondere Atmosphäre verliehen. Nahebei entstanden Stall- 
und Wohngebäude für die Bediensteten, ebenfalls im Stil des Palais 
gestaltet. Nach dem Tod des Großherzogs im Jahr 1918 gelangte das 
Haus an seine Mutter, Großherzogin Elisabeth, und bewahrte seit-
her den stillen Charakter einer Residenz, die nur wenige Jahre ih-
rem ursprünglichen Zweck diente. 2025 wurde das Großherzogliche 
Palais als Schlosshotel mit eigener Gourmetküche wiedereröffnet.

Schlosshotel Neustrelitz
Parkstr. 9

17235 Neustrelitz
info@schlosshotel-neustrelitz.de

www.schlosshotel-neustrelitz.de

113112   

 S A M S T A G

10 – 18 Uhr	 Chillen im Gutspark mit Gegrilltem und
			   Getränken
12 | 16 Uhr	 Hausführung durch die Eigentümer
19 Uhr		  Suite en Groh Johannes Groh, Violoncello solo, 
			   spielt und erklärt die Suiten No. 1 G–Dur
			   und No. 2 D–Moll von Johann Sebastian Bach

 S O N N T A G 

11 – 16 Uhr	 Chillen im Gutspark mit Gegrilltem und
			   Getränken
12 Uhr		  Hausführung durch die Eigentümer

 S A M S T A G

11 – 16 Uhr	 geöffnet
12 | 14 Uhr	 Führung durch das Palais
12 – 14 Uhr	 Mittagessen im Restaurant Strelitzia
			   nach Verfügbarkeit
12 – 16 Uhr	 Kaffee und Kuchen aus der hauseigenen
			   Konditorei

 S O N N T A G

11 – 16 Uhr	 geöffnet
12 | 14 Uhr	 Führung durch das Palais
12 – 14 Uhr	 Mittagessen im Restaurant Strelitzia
			   nach Verfügbarkeit
12 – 16 Uhr	 Kaffee und Kuchen aus der hauseigenen
			   Konditorei
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Die urkundliche Ersterwähnung am 24. Juni 1298 geht auf
Markgraf Albrecht von Brandenburg zurück. Von 1320 bis ins 
18. Jh. war Rattey im Besitz des pommerschen Geschlechts von 
Manteuffel. Grundsteine im Schloss zeugen vom ursprünglichen 
Wehrturm aus dem 14. Jh. Das schnörkellose Herrenhaus im klassi-
zistischen Stil von 1806 erbaute die Familie von Oertzen.

Seit 1999 lockt an diesem geschichtlich bedeutenden Ort ein 
Schlosshotel mit Deutschlands nördlichstem Weinanbaugebiet von 
über 36 ha. Das Anwesen mit Hofladen, Weinkeller, Brauerei, Hotel 
und Gastronomie bietet Ihnen erneut interessante Einblicke zur 
MittsommerRemise.

Schloss Rattey 
Schlossplatz 1
17349 Schönbeck
kontakt@schlossrattey.de
www.schlossrattey.de 
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ab 11 Uhr	 Einlass, Kartenverkauf
11 – 17 Uhr	 Ausstellung im Saal ‚Alte Kellerei‘zur Historie 
			   des Schlosses und der Weinkultur
11 – 17 Uhr	 Gespräch mit dem Verein der Privatwinzer und 
			   dem Kellermeister
11 – 17 Uhr	 Spaziergang im Park mit 700-jährigen Eichen, 
			   Besichtigung der Hinweistafeln zur Historie, 
			   Wein- und Obstkultur
11 – 17 Uhr	 Besuch der Versöhnungskirche sowie
			   Grabstätte Familie von Oertzen
11 – 17 Uhr	 Wein Frühschoppen im Hofladen „Alte
			   Kellerei“ & Terrasse am historischen Weinberg
11 – 17 Uhr	 Durchgehend: Imbiss, Kaffee & Kuchen im 
			   Hofladen „Alte Kellerei“ & Terrasse am
			   historischen Weinberg sowie Verkauf &
			   Verkostung Wein, „Brohmer Landbräu“ Bier & 
			   Naturprodukte Inselmühle Usedom – aus
			   eigenem Anbau, Produktion und Abfüllung
11.30 | 13.30 |	 Kremserfahrt in den Weinberg & Wissen über 
14.30 Uhr	 Weinkultur in Mecklenburg-Vorpommern,
			   Abfahrt ab Schloss (ca. 16 Pers.)
11.30 | 12.30 Uhr	 Kleine Schlossführung Kellergewölbe mit 		
			   Grundmauern aus dem 14. Jhd.

12 Uhr		  Gruppenführung Brauerei „Brohmer
			   Landbräu“ mit Verkostung 2 Biere
13 Uhr		  Gruppenführung „Weinkellerei“ mit
			   Verkostung 2 Schloss Rattey Weine
14 Uhr		  Gruppenführung „Historie und Weinkultur“ 		
			   durch den Schlosspark
ab 17 Uhr	 Restaurant geöffnet (mit Reservierung)
bis 18 Uhr	 Ausklang zur Abendstimmung am Weinberg

 N U R  A M  S A M S T A G  1 5  U H R 

15 Uhr		  Mittsommer-Konzert mit „Vindspel“ in der 
			   Versöhnungskirche zu Rattey – traditioneller 
			   Folk aus Skandinavien trifft auf Lieder
			   neueren Datums



Das Domanialgut in Scharpzow wurde 1896 nach einem Brand, 
dem die barocke Gutsanlage zum Opfer fiel, neu erbaut. Die Ent-
würfe für das Gutshaus stammen von Georg Daniel, während die 
zahlreichen Nebengebäude, einschließlich der Bauernkaten des Guts-
dorfes, von Friedrich Pries entworfen wurden. Von den Nebenge-
bäuden sind heute noch das Federviehaus, das Wirtschafterhaus, die 
alte Schmiede sowie viele der Bauernkaten erhalten, wobei Letztere 
im Laufe der Jahrzehnte baulich überformt wurden. Das Gutshaus 
wurde zusammen mit dem Federviehaus in einem 3,5 Hektar großen 
Park mit kleinem Teich und altem Baumbestand 2019 von Familie 
Hollensteiner erworben und behutsam saniert. Das Ensemble steht 
heute zum Verkauf.

Gutshaus Scharpzow
Scharpzower Dorfstr. 19
17139 Malchin OT Scharpzow
mail@scharpzow.com
www.scharpzow.com

Das Gutshaus von 1816 am Rande der Seenplatte gehörte zu einer 
größeren Gutsanlage. Das Gutshaus ist ein Schmuckkästchen des 
Klassizismus mit Einflüssen des Biedermeier. Es wurde nie anders 
als zum Wohnen benutzt und der Leerstand hat der Struktur zwar 
geschadet, aber vieles der Original-Substanz ist erhalten geblieben. 
Das wollen die Lükes jetzt wieder behutsam freilegen und denkmal-
gerecht sanieren, um es für eine neue Zeit fit zu machen.

Gutshaus Hof Sülten
Sültenhof 6/7

17153 Briggow OT Sülten
Lars.Lueke@gmx.de

Alexander Rudolph
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11 – 18 Uhr	 der Hausherr steht während der
			   Öffnungszeiten Rede und Antwort, aktuelle 
			   Baufortschritte, realisiert mit Unterstützung 
			   von LEADER und Deutsche Stiftung
			   Denkmalschutz, werden vorgestellt
11 – 18 Uhr	 Kaffee und Kuchen
16 Uhr		  Cello-Konzert im aufwendig sanierten Saal
			   für Kunst und Kultur

 S A M S T A G

11 – 16 Uhr	 Wir machen regelmäßig Führungen über den 
			   Tag verteilt. Dazu gibt es Weine, unseren 
			   Gutshaus-Apfelsaft und leckere Kartoffelsuppe.

     



Im Jahr 2025 feierte das herzogliche Jagdschloss seinen 125. 
Geburtstag. Um 1900 von Erbgroßherzog Adolph Friedrich V. 
errichtet, steht der liebevoll restaurierte Bau heute unter Denkmal-
schutz und prägt als markanter Ort die Feldberger Seenlandschaft. 
Inmitten der Wälder und am klaren Wasser gelegen, bildet das 
Schloss einen ruhigen Anlaufpunkt für Besucher; Trauungen sind 
sowohl am See als auch im historischen Trauzimmer möglich, da 
das Haus als Nebenstelle des Standesamts Feldberg dient.

Jagdschloss Waldsee 
Am Schulzensee 8
17258 Feldberger Seenlandschaft
rezeption@jagdschloss-waldsee.de
www.jagdschloss-waldsee.de

Die Burg Klempenow ist eine mittelalterliche Burganlage in der Se-
enplatte, die direkt an der Tollense, von den pommerschen Herzö-
gen erbaut, war sie seit der Mitte des 14. Jahrhunderts im Besitz der 
adligen Familie von Heydebreck. Ein Verein kümmert sich heute 
um die Sanierung. Burg Klempenow ist heute ein Ort für Kultur 
und Begegnung. 

Burg Klempenow
Klempenow 15
17089 Breest

verein@burg-klempenow.de
www.burg-klempenow.de
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12 – 18 Uhr	 Kaffee, Kuchen, Grill, offene Türen

			   Teil der Familien Wanderung und der
			   geführten Farrad Tour.

 F R E I T A G
11 – 18 Uhr	 Ausstellungen: Achim Niemann,
			   Klaus Duschat, KELKER - Kelims & Keramik, 
			   Bronzezeitliche Ausstellung
11 – 18 Uhr	 Besichtigung Burganlage & Wasserspielplatz
11 – 18 Uhr	 Cafe & Kanuverleih geöffnet
19 Uhr		  NEW JAZZ Musik+Transformation

 S A M S T A G
11 – 12 Uhr	 Von Orient zum Okzident – Textiler Schmuck 
			   in Herrenhäusern (Anmeldung unter 
			   mail@kelim.de)
11 – 18 Uhr	 Ausstellungen: Achim Niemann,
			   Klaus Duschat, KELKER - Kelims & Keramik, 
			   Bronzezeitliche Ausstellung
11 – 18 Uhr	 Besichtigung Burganlage & Wasserspielplatz
11 – 18 Uhr	 Café & Kanuverleih geöffnet
 
 S O N N T A G
11 – 12 Uhr	 Künstlerkeramik - Im Gespräch mit
			   Wilfriede Maass
11 – 18 Uhr	 Ausstellungen: Achim Niemann,
			   Klaus Duschat, KELKER - Kelims & Keramik, 
			   Bronzezeitliche Ausstellung
11 – 18 Uhr	 Besichtigung Burganlage & Wasserspielplatz
11 – 18 Uhr	 Café & Kanuverleih geöffnet

©MV-T/Grundner

NEU
2026

NEU
2026



Nachdem mit „Baltic Manors“ erfolgreich eine touristische 
Dachmarke für die Gutshäuser im Ostseeraum etabliert wor-
den ist, gehen die beteiligten Gutshaus-Vereine, Tourismus-
verbände und Forschungsinstitute nun den nächsten Schritt: 
den Aufbau einer „Route der baltischen Gutshäuser“ als 
offiziell anerkannte Europäische Kulturroute.
Es geht um eine ganze Kulturlandschaft und architektonische 
Ensembles, die – als ländliche Pendants zu den Hansestädten 
und ihrer Backsteingotik – das pittoreske Bild des Ostseeküs-
ten-Hinterlands bestimmten, hier seit Generationen Identität 
stiften und das ländliche Leben prägen.

Es geht um Häuser, die als Zeugen einer länderübergreifen-
den und konfliktreichen Geschichte gleichermaßen nach 
historischer Aufarbeitung verlangen wie sie als Ausdruck einer 
neuen Ländlichkeit den Weg in eine gemeinsam gestaltete 
europäische Zukunft weisen. In diesen alten Gemäuern ist in 
den letzten Jahren eine neue, ganz andere Gutshauskultur 

aufgeblüht. Sie ist offen für Besucher, offen für Vielfalt, offen 
für Dialoge, offen für die lokale Bevölkerung, und prägt auf 
diese Weise ein neues transnationales Gemeinschaftsgefühl. 
In Polen ebenso wie in Deutschland, im Baltikum, in Schwe-
den und in Dänemark.

Ein zentrales und verbindendes Element ist das
Baltic Manors Festival, dass in allen Ländern mit ganz eige-
nem Charakter das Kulturerbe der Gutshäuser feiert.

Wir laden Sie also ein, auf der Kulturroute der Gutshäuser 
zu wandeln und das Festival in den Regionen zu besuchen:

Deutschland, MittsommerRemise	 20. – 21. Juni 2026

Litauen, Schloss Panemune		 27. – 28. Juni 2026

Litauen, Verein der Gutshäuser	 3. – 6. Juli 2026

Dänemark, Tag der Herrenhäuser	 16. August 2026

Polen, Region Warmia-Mazury	 4. – 6. September 2026

Polen, Region Kashubien		  12. – 13. September 2026

Schweden, Schloss Svaneholm	 19. September 2026

Lettland, Night of Legends		 31. Oktober 2026

Route in die Gutshauszukunft

Pederstrup, Dänemark Svaneholm, Schweden

Co-funded by
the European Union

South Baltic



 Pfingstmontag, 25. Mai 2026
Ostdeutscher Schlössertag

13. September 2026
Tag des offenen Denkmals

24. Oktober bis 9. November 2026
Schlösserherbst

19. bis 20. Juni 2027
MittsommerRemise

Alle Infos unter www.urlaub-im-schloss.de

Auf ein Wiedersehen
in den Gutshäusern

Ticket-Vorverkauf
Wochenend-Ticket 25 € / Tagesticket 14 €
Online Tickets gibt es hier: www.mittsommer-remise.de
sowie in teilnehmenden Tourist-Infos in Mecklenburg-Vorpommern.

				   QR Code scannen und direkt
				   zum Onlineshop auf MV-Ticket.

Schüler und Studierende: Tagesticket 7 € und Wochenend-Ticket 14 €
Tageskasse an den teilnehmenden Gutshäusern:
Wochenend-Ticket: 28 € / Tagesticket: 15 € / Eintritt in alle Häuser. 
Gastronomische Angebote und einzelne Konzerte sind vor Ort extra zu 
bezahlen.

Verein der Schlösser, Guts- und
Herrenhäuser Mecklenburg-Vorpommern
kontakt@mein-urlaub-im-schloss.de www.urlaub-im-schloss.de



Persönlich
gut beraten

An Ihrer Seite -
für Ihren Erfolg!
Jetzt Ihre Ecovis Beraterinnen
und Berater in der Nähe finden:
ecovis.com

Steuerberatung
Wirtschaftsprüfung

Rechtsberatung
Unternehmensberatung

 


